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iilMf Teil - Partie nfflüelle - Parte nliale

Abbanden gekommene Werftitel — Titres disparns — Tiloli smarriti:

- ——^Im Sehweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 9, 16 und 22 vom Jahre 1915
wurde aufgerufen:

Gültbrief von Fr.'25,000, erriehtet von Julius Heller, Arzt in Luzern,"
angegangen den 1. Januar 1894,- haftend auf einer Parzelle Land von
423,72 mJ oder, .4708 .Quadratfuss, ab dem östlichen Teil der Liegenschaft
Lindenfeld im Quartier Hof in Luzern, mit darauf erbautem Haus Nr. 640,
lit. i (Adligenswilerstrasse Nr. 28) und Garten.

Diese Gült wurde .innerhalb der anberaumten Frist von niemandem
vorgewiesen und wird daher in Anwendung von Art. 870 des Z. G.B. und
854 des 0. R. anmit totgerufent und kraftlos erklärt. (W 31)

Luzern,.den 29. Januar 1916.

Der Amisgerichtsvizepräsident von Luzern-Stadl :
J. Kurzmeyer,

Es werden vermisst:
1) Altgült von Fr. 857.,14, haftend auf Josef Rieblis Heimwesen Kalti¬

bach-Zopf, bekennt der Anna Mr. Fanger und errichtet den 28.
September 1829; Vorgang: Fr. 142.86; Gleichberechtigung: Fr. 857:T4:

2) Altgült-Auszug von Fr. 200, haftend auf Alois Enzen Heimwesen
-Kaiserstuhl, Giswil, bekennt der Frau Franziska Gasser und errichtet
den 21. Februar 1883; Vorgang: Fr. 7686. 14; Gleichberechtigung:
Fr. 400.

3) Allgült von Fr. 600, haftend auf Gebrüder Bürgis Heimwesen Kaiser¬
stuhl, Giswil, bekennt der Frau Katharina Vogler und errichtet den
11. September 1880; Vorgang: Fr. 8286. 48.

4) .Alteült von Fr. 157, haftend auf Gebrüder Bürgis Heimwesen Kaiser¬
stuhl, bekennt der'Jgfr. Marie Vogler und errichtet den 23. Mai 1891;
Vorgang: Fr. 4754. 33; Gleichberechtigung: Fr. 773.
Der allfällige derzeitige Inhaber dieser bemeldeten Werttitel wird an

"Hand von Art. 870 Z. G. B. und Art. 158 des Einführungsgesetzes hiezu
anmit aufgefordert, dieselben binnen Frist eines Jahres, vom Tage der
ersten Bekanntmachung an gerechnet, unterfertigter Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung genannter Werttitel erfolgt.

S a r n e n den 25. Januar 1916. (W 28l)
Das Kantonsgerichtspräsidium: Seiler.

Ensuite d'ordonnance de ce jour, sommation, est falte au dötenteur
ipeonnu des tit res suivants: Obligations 3% de l'Elat de Fribourg, de
1903; de fr. 500, avee feuille de coupons, nos 75977,'75978,-75979;
obligations 3]/2 diff. de l'Etat de Fribourg, .1907, de fr. 500, avec feuille de

Coupons, nos 8451, 38961, 38962, 48728. 48729, 48730, d'avoir ä les pro-
düire au greffe du tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans le ,d61ai de
trois ans, ä partir de la premiöre publication du present avis, faute de
<juoi l'annulation en sera prononcöe. (W 323)

Fribourg, le 29 janvier 1916.

Le president du tribunal de la Sarine: M. Berset.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurjgo
M a s ch i n e n f a b r ik a t i 0 n. — 1916. 26. Januar. Die Firma

A. Schmid in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1892, pag.-17),
Maschinenfabrikation, ist infolge Hinschiedes des Inhabers und Ueber-
ganges des Geschäftes an die Firma «Maschinenfabrik a. d. Sihl A.-G.
vorm. A. Schmid» erloschen.

26. Januar. Unter der Firma Maschinenfabrik a./d. Slhl A.-G. vorm.
A. Schmid (Ateliers de Constructions S. A. c./d. A. Schm'.d) hat sich mit
"Sitz'in Zürieh und auf unbestimmte Dauer am 14. Januar 1916 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweek derselben ist die Uebernahme
•der von Ingenieur A. Schmid im Jahre 1871 gegründeten Maschinenfabrik
an7 der Sihl, der Maschinenbau und alle damit zusammenhängenden
Geschäfte. Das Gesellschaflskapital beträgt Fr. 150,000 (hundertfünfzigtausend

Franken), eingeteilt in 15 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 10,000. Offizielles Publikalionsorgan der Gesellschaft ist das
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von mindestens 3 (gegenwärtig 3)
Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle. Die Direktion vertritt
die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich und
führt die rechtsverbindliche Unterschrift; im übrigen bezeichnet der Ver¬

waltungsrat diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich

zeichnen und setzt die Form der Zeichnung fest. Der Präsident
des Verwaltungsrates, John B. Metzler, von Gossau (St. Gallen), in Zürich,
und der Direktor Hermann Lauchenauer, Ingenieur, von Neukircli a.Th.',
in.Zürieh, führen.je einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Gesehäfts-
lokal: Sihlstrasse 65, Zürich 1.

26. Januar. Die Aktiengesellschaft Rhätlsche Hellquellen A.-G.in
Rhäzüns hat ihre Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. ,B.
Nr. 275 vom 24. November 1914, pag. 1785) aufgegeben, diese Firma und
damit die Unterschriften der Verwaltungsratsmitglieder Advokat Dr.
Joseph Vieli, Notar Albert Süss, Notar Albert Rohr-Reichlin, Stadtrat Josef
Schmid-Lüschg und Kreispräsident Caspar Caliezi werden daher hierorts
gelöscht.

Bankgesehäftundgraphisehelndustrie. — 26. Januar.
Aktlengeseilschaft Wild & Cle. ih Zürich (S. H. A.B. Nr. 120 vom 27. Mai
1915, pag. 726). Die Aktionäre dieser Gesellschaft haben in der
Generalversammlung vom 26. Juni 1912 eine Stätulenrevision beschlossen', wonaeh
die bisherigen 1600 Stammaktien'ä Fr. 500 in Genussscheine umgewandelt,
209 Prioritätsaktien ä Fr. 500 vernichtet und die restlichen 1391 Prioritätsaktien

ä Fr. 500 in gewöhnliche Aktien -unter Herabsetzung des Nominalbetrages

auf Fr. 300 umgewandelt werden sollen. Gemäss Feststellung
'der Generalversammlung vom 13. November 1915 sind diese Beschlüsse
durchgeführt. Das Gesellsehaftskapital beträgt daher- Fr. 417,300 und ist
eingeteilt in 1391 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 300. Die
übrigen Aenderungen der Statuten berühren die bisher publizierten
Bestimmungen nieht.

26. Januar. Unter der Firma Schwelzerische Importvereinigung für
JBaumwolle und. Baumwollfabrlkate (S. 1. B.) (Socl6t6 Flduclalre Suisse pour
l'lmportatlon des cotons) (Socletä Fiduclarla Svlzzera per l'lmportazlone del
-cotoni) (Swiss Cotton Importing Trust) hat sieh mit Sitz in Zürich am
22. November 1915 eine Genossenschaft ge"bildet. Sie bezweckt,
ihren Mitgliedern für die Einfuhr ihrer vom Auslände zu beziehenden
Rohstoffe' und Halbfabrikate während der Dauer des europäischen Krieges
-b'ehülflich zu sein. Die Genossenschaft schliesst keine Geschäfte für eigene
Rechnung ab. Mitglied der Genossensehaft kann nur .eine in der Schweiz
niedergelassene, handlungsfähige, physische und juristische Person oder
Gesellschaft werden, die schon vor dem 1. Juli 1914 im schweizerischen
Handelsregister eingetragen wurde. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin dureli Aufnahmebescliluss des Vorstandes, event, der
Soci6t6 suisse de surveillance 6cönomique in Bern und Unterzeichnung
der Statuten. Jedes Mitglied hat wenigstens einen Genossenschaftsanteilschein

von Fr. 1000 zu übernehmen und voll einzuzahlen. Die einbezahlten
Beträge auf die Anteilscheine werden bei Auflösung der Genossenschaft
nach Massgabe der Statuten zurückbezahlt. Für Firmen, welche na'eh
dem 20. Dezember 1915 beitreten, bestimmt der Vorstand, ob und welches
Eintrittsgeld zu entrichten ist. Jeder Genossenschafter hat vor der
Aufnahme als Mitglied die in seinem,Besitze befindliehen und unter'die
Kontrolle der S. S. S. fallenden Waren-zu deklarieren. Er hat ferner eine
von der S. S. S. festzusetzende Kaulion zu hinterlegen. Das gleiche gilt
für die Bemessung der Kautionen, die in der Folge für alle durch
Vermittlung der S. S. S. erfolgenden Lieferungen geleistet werden müssen.
Die Mitglieder sind ferner gehalten, der S. S. S. für die an sie adressierten
Sendungen zum voraus" Baranschaffung bezüglich derjenigen Beträge zu
leisten, die bei Empfangnahme der Ware für diese selbst, sowie für
Fraehten, Einfuhrzoll und sonstige Spesen etwa zu bezahlen sind. Sodann
haben die Mitglieder an die S. S. S. eine Kommissionsgebühr auf dem
Fakturabetrag der einzelnen Lieferungen zu entrichten, deren Höhe vom
Vorstand bestimmt wird. Die Mitglieder sind endlich verpflichtet, die
statutarisch festgelegten Bestimmungen betreffend Ein- und Ausfuhr und
An- und Verkauf von Waren ;zn beobachten. Der Austritt ist jeweils auf
31. Dezember auf vorausgehende dreimonatige schriftliche Voranzeige an
den Vorstand hin zulässig. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Tod,
Auflösung der Firma-und durch Ausschluss. Dem ausgetretenen Mitgliede
werden die geleisteten Kautionen nach Massgabe der Statuten
zurückbezahlt. Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Bleibt nach Abzug aller
Unkosten ein Aktivsaldo, so werden daraus zunächst die Anteilscheine
bis zu 5% verzinst. Ein weilerer Ueberschuss wird auf neue Rechnung
vorgetragen; ergibt die Rechnung einen Rückschlag, so wird dieser durch
prozentualen Nachbezug auf den erhobenen Gebühren gedeckt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschafls-
vermögen, iede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür
ist ausgeschlossen. Die Erzielung eines Gewinnes über die Verzinsung
der Anteilscheine hinaus ist nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von mindestens fünf
Mitgliedern, die Rechnungsrevisoren und die Gcschäftsleitung. Der Präsident

und der Vizepräsident des Vorstandes, sowie die Mitglieder der
Geschäftsieitung führen kollektiv zu zweien -die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft. Der Vorstand besieht aus John Svz, von
Zürich, in Zürieh 1, Präsident; Hermann Bühlcr, von und in Winler-
thur, Vizepräsident; Jean Keller, von Fischenlhal, in Derendingen (Solo-
thurn); Ulrico Vollenweider, von Zürich, in Zürich 7; Rudolf Heusler-
Yeillon, von und in Basel, und Hans Nabholz, von Zürich, in Schönen-
werd (Solothurn). Als Geschäftsleiter sind ernannt:* Karl Naef, von Zürich,
in Zürich 6. und'Robert Streliler, von Zürich, in Zürich 6. Geschäfts-
lokal: Bahnhofslrasse 42, Zürich 1.

Pianoforte-Fabrik. — 26. Januar. In der Firma Rordorl
& Cle. in Stäfa (S. H. A. B. Nr. 198 vom 10. August 1911, pag. 349) ist
die Prokura von Carl Rordorf-Bodmer erloschen.

26. Januar. Die Firma Meyer-& Wolf, Schaffhiuser Wäschefabrik in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 189 vom 11. August -1914, pag. 1373) wird
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abgeändert in Meyer & Wolf. Die Prokuren von Bertha Meyer-Guggenheim
und Rosa Wolf-Brandenburger sind erloschen.

Kleiderstoffe. — 26. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Meister & Cie. in Zürieh 1 (S. H. A. B. vom 20. Februar
1900, pag. 21), Gesellschafter: Emil Meister und Emil Heinrich, hat
sich infolge Hinschiedes des letztern aufgelöst.

Emil Meister in Zürich 6, Volkmarstrasse 5, Renö Meister in Zürich 6,
Riedtlistrasse, und Robert Meister'in Zürich 1, Neuenhofstrasse, alle von
Zürich, haben unter der Firma Meister & Cie. in Zürich 1 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1916 ihren Anfang nahm
und die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft
übernimmt. Damen- und Herrenkleiderstoffe, en gros und detail;Talacker 11.

Neu- und Altmetalle. — 26. Januar. Inhaber der Firma
Hermann Cohn in Zürich 6 ist'Hermann Cohn, von Basel, in Basel,
Eulerstrasse 19. Metallgeschäft (Neu- und Altmetalle); Neue BeCkenhof-
strässc 15.

Perser - und Smyrnaarbeiten. — 26. Januar. Die Firma
Emma Lüscher in Zürich 1 (S. Hl A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1915,
pag. 173), Perser- und Smyrnaarbeiten, ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

26. Januar. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Gravieranstalt, Stempel, etc. — C. Ed. Dölitzsch in
Zürich 1 (S. .H. A. B. Nr. 135 vom 27. Mai 1907, pag. 945),
Stempelfabrikation, Gravieranstalt und graphische Industrie.

Genossenschaft Schwelzerische Illustrations-, Photo- & Cllchö-Centrale,
abgekürzt «Illustration Zürich» In Llq. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 147
vom 28. Juni 1915, pag.' 901), und damit'die Unterschriften der
Liquidatoren Johannes Schmid, Adolf Sulzer und Leonhard Engler.

Immobilien-S'en'sarie, etc. — 27. Januar. Die Firma
B. Emanuel-Löwensteln in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 182.vom 18. Juli
1912, pag. 1313) verzeigt als Domizil, Wohnort der Inhaberin und des
Prokuristen und Geschäftslokal: Z ü r i c h 7, Hochstrasse 13, und als
Natur des Geschäftes: Sensarie für Immobilien und Beteiligung an andern
Geschäften. '

Berat ii ngsingenieur. — 27. Januar. Die Firma Ing. J. Pollvka
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 307 vom 8. Dezember 1913, pag. 2157)
wird abgeändert in Dr. ing. J. Pollvka. Domizil und Geschäftslokal
befinden sich in Zürich 8, Sccfeldstrassc 72. Der Inhaber wohnt Helios-
strassc 19, Zürich 7. Natur des Geschäftes: Beratungsingcriieur.

27. Januar. Arbeiterverein Seen & Umgebung in Seen (S. H. A. B.
Nr. 307 vom 8. Dezember 1913; pag. 2157). In ihrer Generalversammlung
vom 5. Dezember 1915 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine
Revision ihrer Statuten beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber sind'als Aenderungen ^u konstatieren: Die Firma lautet nun:
Konsumgenossenschaft Seen und Umgebung. In die Genossenschaft kann
jede gut beleumdete, volljährige und vertragsfähige Person von Seen und
Umgebung aufgenommen werden. Die Anmeldung hat schriftlich bei einem'
Vorstandsmitglied oder beim Verwalter zu geschehen. Ueber die Aufnahme
beschliesst .die Versammlung. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2.—. Jedes
Mitglied hat sodann eine Einzahlung von Fr. 40 an das Grund- und Bö-
triebskapital der Genossenschaft zu leisten. "Ausnahmsweise kann dicisüF
Betrag innert Jahresfrist in .vier Raten von je Fr. 10 einbezahlt werden'
Findet die'Einzahlung innert dieser Frist nicht statt, so wird der Betrüg
dem betr. Mitglied von seiner zu beanspruchenden nächsten Rückvergütung
abgezogen.. Neueintretende Mitglieder,-welche bereits einer dem Verband
schweizerischer Konsumvereine beigetretenen Genossenschaft angehörten
und daselbst ihren Verpflichtungen nachgekommen sind, haben, wenn ein
bezüglicher Ausweis der Anmeldung, beiliegt, keine Eintrittsgebühr zu
bezahlen, sofern zwischen dem ordnungsgemässen Austritt aus der frühern
Genossenschaft bis zum Eintritt'in diese Genossenschaft nicht mehr als
drei Monate verflossen sind. Ferner werden infolge Wegzuges ausgetretene
Mitglieder, die sich innert zwei Jahren zum Wiedereintritt anmelden und
ihren frühern Verpflichtungen nachgekommen sind, unentgeltlich
aufgenommen. Mitglieder, welche nachgewiesenermassen ohne triftigen Grund
innert Jahresfrist nicht wenigstens für Fr. 80 Waren von der Genossenschaft

bezogen haben, gehen der Mitgliedschaft verlustig und werden ohne
weiteres von der Mitgliederliste gestrichen. Die Bussen für Nichterscheinen
an Versammlungen sind, statutarische Ausnahmen vorbehalten, auf 30 Rp.
angesetzt. Andere Bussen sind nicht mehr vorgesehen. Die Generalversammlung

bescliliesst über die Zuweisungen aus den Bctricbsübcrschüsscn
in den Reservefonds. Die Höhe des letztern ist unbeschränkt. Die
Bekanntmachungen an die Genossenschafter erfolgen durch das «GenossenschaftT
liehe Volksblatt des V.S.K.» in Basel; sowie in den im Genossenschaft^
rayon am meisten gelesenen Publikationsorganen. Im Bestände des
Vorstandes ist eine Aenderung. nicht erfolgt.

Südfrüchte. — 27. Januar. Inhaber der Firma Giovanni de Morl
in Zürich 1 ist Giovanni de Mori, von Legnago (Verona, Italien), .in
Zürich 6, Gladbachstrasse 34. Südfrüchte en gros; Schützengassc 19.

Südfrüchte und Gemüse. — 27. Januar. Inhaber der Firma
Nathan Szegal in Zürich' 1 ist Nathan Szegal, von Budapest, in Zürich 1

(Bahnhofstrassc 124, 'Hotel St. Gotthard). Handel in Südfrüchten und
Gemüse; Bahnhofstrasse 124, Hotel St. Gotthard.

Südfrüchte. — 27. Januar. Inhaber der Firma Martin Llpskl, jun.
in Zürich'2 ist Martin Markus'Lipski-Sichl, von London, in Zürich 2,
Stockerstrasse 62. Agentur in Südfrüchten; Stockerstrasse 62.

Südfrüchte. — 27. Januar. Inhaber der Firma T. de Tommasi in
Zürich 1 ist Tomaso de Tommasi, von'Rom, in Neapel, Via Mazzini 22.
Südfrüchte, Import und Export; Schützengasse 14. Die Firma erteilt
Prokura an Ettore de Tommasi, von Rom, in Zürich 6, Winterthurer-
strasse 43.

Beru — Berne — Bern»

Bureau Aarwangen

Werkzeugmaschinen. — 1916. 27. Januar. Inhaher der Firma
Fritz.Leuenberger in Langenthal ist Fritz Leuenberger, von'Ursenbach,
wohnhaft in Langenthal. Werkzeugmaschinenfabrik; im Wuhr zu Langenthal.

Bureau. Bern

Chemise h -1 c c h n i s c h e Spezialitäten. — 28. Januar. Die
Firma H. A. Behm, Bureau Industrla in Bern (S. H. A. B. Nr. 74 vom
30. März 1914, pag. 538),'ist auf 1. Januar 1916 erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die Firma «Behm & CIe Industrie Company»,
Alpeneckstrassc 1, in Bern.

Hans Albert Behm, von und in Bern, und Frau Witwe Margarete
Behm, geb. Bruqc, von und in Bern,.haben unter der Firma Behm & Cle
Industrla Company, mit Silz in Bern eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1916 ihren Anfang genommen und die

Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «H.A. Behm, Bureau Indu-
stria», übernommen hat. Hans Albert Bebm ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Kommanditärin ist Frau Witwe Margarete-Behm, geb.
Brune, mit einer Einlage von Fr. 1000. Fabrikation und Handel cbemisch-
technischer Spezialitäten; Alpeneckstrasse 1.

Spezereien und Geschirr. — 29. Januar. Die Firma Joh.Bau-
mann-Mollet, Spezerei- und Geschirrhandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 110
vom 26. April 1910, pag. 754), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Burgdorf
Wirtschaft u.n d Kleinmetzgerei. — 28. Januar. Inhaber

der Firma E. Sommer in Oberburg ist Ernst Sommer, von ' Dürrenroth,
wohnhaft in Oberburg. Kleinmetzgerei' und Betrieb der Wirtschaft zum
Adler; Bahnhofstrasse.

Kolonialwaren. — 28. Januar. Inhaber der Firma Fr. Löffel
in Oberburg ist Fritz Löffel, von und wohnhaft in Oberbürg.
Kolonialwarenhandlung; Emmentbalstrasse Nr. 74.

Landesprodukte. — 28. Januar. Inhaber der Firma Jb. Nyffeler
in Oberburg ist Jakob Nyffeler, von Huttwil, wohnhaft in Oberbnrg.
Landesproduktenhandlung; Schwandgasse.

Scbuhbandlung, ete. — 29. Januar. Inhaber der Firma Joh.
Bläuer, Schuhhandlung in Koppigen ist Johann Bläuer, Niklausen sei., von
und wohnhaft in Koppigen. Schuhhandlung und Schuhmacherei; im Dorf.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)

Assortiments ancres eteylindres. —.27 janvier. L'ins-
criptiön de la radiation de la societe en nom collectif «E. Huot & C i e.»,
fabrication d'assortiments ancres et cylindres, a u x B o i s publice dans
la Feuille officielle suisse du commerce du 23 aoüt 1915, n° 195, page 1157,
doit ötre modifiee de la maniere suivante: La raison «E. Huot & Cie.»,
aux Bois, fabrication d'assortiments ancres et cylindres (F. o. s. du c.
du 25 janvier 1898, n° 22, page 90), est dissoute .par suite du döcös d'un
des assoeiös Emile Huot. La liquidation en sera operce par les soins de
l'associe Paul Huot sous la raison sociale E. Huot & Cie. en liquidation.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

Alteisen und andere Metalle. — 29. Januar. Angelo
Giovanbattista Darbi, von Follina (Italien), in Wimmis, und Ferdinando
Gervasio Gaggioli, von Sanbuca Pistoiese (Italien), in Spiez, haben unter
der Firma A. Darbi & Gaggioli in W i m in i s eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche mit 29. Januar 1916 beginnt. Zur Vertretung
der Gesellschaft- ist allein befugt: Angelo Giovanbattista D a r b i', der
eine Gesellschafter. Handel in Alteisen und andern Metallen:; im Ausseracker.

Lnzern — Lucerne — Lucerna

Obstwcinkelterci, Landwirtschaft, - etc. — 1916.
20. Januar. Bernhard, Alois und Josef Stirnimann, alle von Neuenkirch,
Josef wohnhaft in Sempach, Bernhard und Alois in Neuenkirch, haben
unter der Firma Gebr. Stirnimann in Neuenkirch eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1907 ihren Anfang nahm. Die verbindliche

Unterschrif t' führen je zwei Gesellschafter durch K o 11 c k -
tivzeic'hnung. Landwirtschaft, Obstweinkelterei und Handel;
Neuhaus. i

Ziegelei. — 24. Januar. Die Firma Frau Schumacher-Bachmann,
Ziegelei, in Inwil (S. Hi A. B.'Nr. 52 vom 29. Juni '1884, pag. '465), ist
infolge Ablebens der Inhaberin erloschen.

Witwe Anna Schumacher, geb. Ineichen, und deren Kinder Josefa,
Anton, Otto,, Heinrich und Frida Schumacher, die Kinder alle minderjährig,

von und wohnhaft in Inwil, haben unter der Firma Familie
Schumacher in Inwil eine Kollektivgesellschaft eingegangen^ welche am
30. Oktober 1909 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Frau Schumacher-Bachmann» übernommen hat. Die
Unterschrift für die Gesellschaft führt allein Witwe Anna Schumi

eher, geb. Ineichen, Ziegelfabrik Körbligen.
25. Januar. Inhaber der Firma J. Müller, Metzger, in Triengen ist

Jakob Müller, von und in Triengen. Metzgerei und Wursterei.
Wein und S p irituosen. — 27. Januar. Inhaber der Firma

Kasp. Müller in Luzern ist Kaspar Müller, von Rain, .in Luzern. Wcin-
und Spirituosenhandlung en gros, mi-gros und dötail; Hirschmattstrasse
Nr. 12.

27. Januar. Die Firma Louis Walter, Möbel- & Innenarchitekt in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 215 vom 30. August 1911, pag. 1455), wird
infolge Wegzuges des Inhabers unbekannt wohin von Amteswegen im Handelsregister

gestrichen.
Wirtschaft. — 27. Januar. Die Firma Muff-Stlrnimann,

Wirtschaftsbetrieb, in Neuenkirch (S. H.A. B. Nr. 255 vom 12. Oktober 1909,
und dortige Verweisung), ist infolge Aufgabe des Wirtschaftsbetriebes
erloschen.

27. Januar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Sempach, mit Sitz in
Sempach (S. H. A. B. Nr. 46 vom 24. Februar 19,10, pag. 305, und dortige
Verweisung). ' An der Generalversammlung vom 25. August 1901 wurden
an Stelle der zurückgetretenen Rast und Muff in den Vorstand gewählt:
Alois Stirnimann, von und in Neuenkirch, und Josef Beng, von und in
Sempach. Als Präsident der Genossenschaft wurde Fritz Rösli-Frei (bisher

Beisitzer) gewählt. An der Generalversammlung vom 28. Februar 1915
ist Alois Stirnimann als Vorstandsmitglied wieder zurückgetreten. Neu
in den Vorstand wurde gewählt: Josef Muff-Stirnimann, von und in
Neuenkirch, Vizepräsident. Für Josef Stirnimann, dessen Prokura
erloschen ist, wurde als Buchhalter mit .Einzelprokura gewählt: Johann
Schüpfer in'Sempach-Station. Am 30.'Juni 1915 .ist Fritz Rösli-Frei als
Präsident und Vorstandsmitglied zurückgetreten. An seine Stelle wurde'
an .der Generalversammlung vom 24. Oktober 1915 als Präsident Franz
Thürig (bisher Vizepräsident) gewählt.

Büchsenmacherei, etc. — 28. Januar. Inhaber der Firma
H. Ryffel, in Luzern ist Heinrich Ryffel, von Stäfa (Zürich), in Luzern.
Patent. Büchsenmacher, Waffenhandlung, Fischereigeräte und Sportartikel,
eidgen. Munitions- und Pulververkauf; Winkelricdstrasse Nr. 3.

28. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Handwerker- und
Gewerbekreditgenossenschaft von Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H. A.' B.
Nr. 203 vom 6. August 1910, pag. 1412), wird infolge gänzlichen Eingangs
von Amteswegen im Handelsregister gestrichen.

Bier und Kohlen. — 28. Januar. Die Firma Jenzer & Wagner
in Liquid, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 206 vom 14. August 1912, pag. 1457,
und dortige. Verwejsung), wird, weil erloschen, im Handelsregister von
Amteswegen gestrichen.

Vichhandel. •— 28. Januar. Die Firma Jacques Levy, Viehhändler
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 60 vom 29; Juli 1884, pag. 538), wird,infolge
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längst erfolgten Ablebens des Inhabers im. Handelsregister von Amteswegen

gestrichen.
Uri — üri — Uri

1916. 29. Januar. Die Firma Allgemeine Calcium-Carbld-Genossensehaft
m. b. H. .in Liq., mit Sitz in.Gurtnellen-(S. H. A. B. Nr. 248 vom 20. Juni
1904, pag. 989; Nr. 182 vom 22. Juli 1911, pag. 1259, und Nr. 193 vom
13. August 1914, pag. 1389), ist ..nebst der Unterschriftsberechtigung der
Liquidatoren Hermann Hess-Honegger und Emanuel Walcher-Gaudy
erloschen.

29. Januar. Die unter der Firma Granitwerk Gurtnellen Aktiengesellschaft
Wetzikon in Liq. in Altdorf bestehende. Zweigniederlassung

(S. H. A. A. Nr., 192 vom 4. Mai 1906, pag. 765, und Nr. 305 vom
30. Dezember 1915, pag. 1762), der gleichnamigen Firma in W e t z i lc o n
wird infolge Erlöschens der Hauptniederlassung von Amteswegen
gestrichen. Die Unterschriften von Albert Widmer, Emanuel Walcher-
Gaudy und Gottfried Latsch werden daher anmit gelöscht.

Glarus — Glaris — Glarona

1916. 27. Januar. Der Consumverein Netstal in Netstal (S. H. A. B.
Nr. 16 vom 21- Januar 1913, pag. 111, und dortige Verweisungen), hat
in der Generalversammlung vom 16. Januar 1916 seine Statuten abgeändert
wie folgt: Mitglied der-Genossenschaft kann jedermann werden,, der. sein
Eintrittsgesuch schriftlich oder mündlieh an die Kommission richtet. Die
definitive Aufnahme erfolgt jeweilen an der Hauptversammlung in offener
Abstimmung. Jedes neu aufgenommene Mitglied hat einen Anteilschein'
von Fr. 5 zu übernehmen, welcher Betrag ihm in seinem Anteilscheinbüchlein

gutgeschrieben und vom Tage der Einzahlung an zu 5% verzinst
wird. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nur gegen vorausgehende
vierwöchige Kündigung auf Ende eines Semesters stattfinden, Domizilwechsel

vorbehalten. Mitgliedern, welche" im Laufe eines Semesters
austreten, wird vom letzten Rechnungsabschluss an 7% vom Warenbezug
ausbezahlt. Mitgliedern, welche die Gemeinde verlassen oder aus der
Genossenschaft austreten oder ausgeschlossen werden,' wird die Auszahlung
nach'§ 10 der Statuten geleistet. Der Tod endigt die Mitgliedschaft mit
Schluss des-Rechnungsjahres. Die überlebende Ehefrau eines verstorbenen
Mitgliedes oder eines seiner Kinder, sofern es den elterliehen Haushalt
fortsetzt, hat innert 6 Monaten, vom Datum des Ablebens an gerechnet,
das Reeht, die Mitgliedschaft auf sich übertragen zu lassen. Ausgetretene
und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle Ansprüche am
Genossenschaftsvermögen. Die Haftbarkeit für die Verpflichtungen der Genossenschaft

beschränkt sich auf deren Vermögen und die in Form von
Anteilscheinen gezeichneten Vorschüsse der Mitglieder bis zur Höhe von Fr. 350
pro Genossenschafter. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen. Der sich aus der Rechnung ergebende Ueberschuss,
welcher nach Abzug der' Verwaltungskosten und Abschreibungen und der
Verzinsung von Betriebskapital und Reservefonds verbleibt, wird wie folgt
verteilt: Ein von der Hauptversammlung zu bestimmender Teil soll dem
Reservefonds, event, auch dem Unfallversicherüngsfonds zugewendet und
der Rest an die Mitglieder und Nichtmitglieder nach Massgabe ihrer
Warenbezüge in bar ausbezahlt werden. Die Rückvergütung an die
Nichtmitglieder darf aber 7% nicht übersteigen. Mitglieder, welche per Semester
nicht mindestens für Ff. 50 Waren beziehen, erhalten keine Rückvergütung.

27. Januar. Unter der Firma Transatlantische Handelsgesellschaft
(Compagnle Commereiale Transatlantlque) (Compannia Comercial Trans-
atlantlca) (Transatlantic Commereial Company) hat sich mit Sitz in
G1 a.'r u s auf unbestimmte Dauer eine A. k t i e n g e s e 1 I s c h a f t'gebildet.
Der Zweök' der. .'Gesellschaft ist !der Betrieb aller Arten von. Export,
Import und Kömriiissions'geschäften. Die Gesellschaftsstatuten sind am
25. Januar 1916 festgestellt worden. Das Gesellseh'aftskapitäl beträgt
Fr. 150,000, eingeteilt, in 50 auf .den Namen läutende Stammaktien und
100 auf den Inhaber läutende Prioritätsaktien von je Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern und per eingeschriebenen Brief an
die'Stämmoder'Namenaktionäre. Zur Vertretung der Gesöllsehäft nach aussen und
vor Gericht ist der Verwaltungsrat befugt, dessen Mitglieder führen namens
der Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift je einzeln. Mitglieder
des Verwaltungsrates sind: Domingo Furrer und Frau Maria Furrer, beide
in'Zürich, Dufourstrasse 49. Domizil träger der Gesellschaft ist Dr. Rudolf
Gallati, Advokat in Glarus.

Ele'ktromechanische Konstruktionswerkstätte. —
27. Januar. Jaeques Grob, von Obstalden, in Zürich, und Adolf Schrepfer,
von Obstalden, in Mollis, haben unter der Firma Jaeques Grob & Cle.' in
Mollis eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1916 ihren Anfang nahm. Elektromeehanische Konstruktionswerkstätte,
Fabrikation und Handel elektrischer Maschinen und Apparate.

Solothnrn — Solenre — Soletta

Bureau Sladt Solothurn
1916. 29. Januar. Inhaber der Firma Mllitärsehneiderei Solothurn

A. Bloeh in Solothurn ist Alphons Bloeh, von Oberendingen (Kt. Aargau),
Kaufmann in Solothurn. Sehneiderei; Wengistrasse Nr. 137.,

Basel-Stadt — Bäle-Ville - Basilea-Cittä

Koch fette u n d S p e is e ö 1 e. — 1916. 27. Januar. Die Firma
Rudolf Sehaffner in Basel, Handel in Kochfetten und Speiseölen en gros
(S. H. A. B. .Nr. 2 vorti 4. Januar 1913, pag. 7), ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen.

A n t i q u i täten und Kunstgegenständc. — 27. Januar.
Die Firma Elle Wolfs Erben in Basel (S. H. A. B. Nr. 324 vom 29.
Dezember 1914, pag. 2283), Handel in Antiquitäten und Kunstgegenständen,
führt ihre Firma nunmehr auch französisch wie folgt: Holrs Elie Wolf.

27. Januar. Unter der Firma Krankenkasse der Arbeiter der Firma
De Bary & C° Genossenschaft besteht mit" Sitz in Ba;s.el eine Genossenschaft,

deren Dauer, unbestimmt ist. Zweck der Kasse ist, deren
Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfälle zu
unterstützen, die Krankheitsverhütung möglichst zu fördern, den.
Hinterlassend von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld zu gewähren, in
Ausnahmefällen bedürftigen' Mitgliedern besondere Unterstützungen zu
verabfolgen. Die Kasse kann sich zur Förderung.der Krankenversicherung
Kassenverbänden anschliessen. Die Statuten sind am. 22. Januar 1916
festgesetzt worden mit Rückwirkung auf 1. Januar 1916; Mitglieder der
Kasse sind sämtliehe Mitglieder der bisherigen 'im Handelsregister nieht
eingetragen gewesenen «Kranken-, und Unterstützungskässe der Firma
De Bary & C°». Mitglied kann'ferner jede Person werden', die bei der
Firma «De Bary & C°» beschäftigt ist, sofern sie gesund ist, überdies
nicht schon ; bei mehr als einer andern Krankenkasse versichert ist und
wenn sie nicht für den Krankheitsfall so gestellt, ist, däss ihr aus der

Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch schriftliche Anmeldung; sie beginnt sofort

mit 'der, Anmeldung. Die Mitglieder sind verpflichtet, in gesunden und
kranken Tagen wöehentlich einen Beitrag zu bezahlen, .der beträgt: In
Klasse 1 Fr. —.35, in'Klasse 2 Er. —.25 und in-Klasse 3 Fr. .—.20.
Ergibt sich, dass die festgesetzten Beiträge oder diejenigen einzelner
Klassen ungenügend sind, so ist die Generalversammlung berechtigt und
verpflichtet, eine das. Gleichgewicht jeder Klasse sichernde Erhöhung
vorzunehmen. Von Mitgliedern, für welche die Kasse keinen Bundesbeitrag

erhält, kann ein um den ausfallenden Bündesbeitrag erhöhter
Mitgliederbeitrag verlangt werden, worüber der Vorstand entscheidet.
Strafen und allfällige nach Ablauf eines Jahres nicht reklamierte
Lohnguthaben .werden ebenfalls der Krankenkasse zugewiesen. ,,Die
Generalversammlung kann die Pflicht der Mitglieder zur Leistung eines besonderen

Beitrags an' die Verwaltungskosten, der Fr. 1. — per Jahr und
Mitglied nicht übersteigen darf, aussprechen. Die Mitgliedschaft erlischt:
Durch den Tod, durch den Austritt äüs dem Betriebe der Firma «De
Bary.-.& C°», durch den Austritt aus der Kasse' und dureh Ausschluss.
Der Austritt kann jederzeit mit dreimonatiger Voranzeige an die
Verwaltung erklärt werden. Die Erklärung muss schriftlich erfolgen. Ein
ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied hat keine Ansprüche mehr an
das Kassavermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter

für Verbindlichkeiten der Genossensehaft ist ausgeschlossen. Für
dieselben ist nur das Vermögen der' Genossenschaft haftbar. Die Kasse
darf auch im Falle-ihrer Auflösung ihre Mittel .'nur zu Zwecken der
Versicherung verwenden. Eine Verteilung allfälliger Ueberschüsse findet nicht
statt; ein Gewinn ist nicht beabsichtigt. Alle Bekanntmachungen
allgemeiner Natur geschehen durch Anschlag in Fabrikräumen, ausserdem, wo das
Gesetz es verlangt, durch" Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt. Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand.und die
Revisoren. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten,
Sekretär und mindestens vier Beisitzern. Der Vorstand vertritt die Kasse
im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossensehaft führen durch kollektive
Zeichnung je zu zweien.:. Der Präsident, der Vizepräsident, der Sekretär
und einer der Beisitzer, welchem der Vorstand die Zeichnungsberechtigung
zuerkennt. Mitglieder des Vorstandes sind: Hans Isch, Präsident, von
Brügglen (Solothurn), wohnhaft in Birsfelden (Baselland); Fritz Flückiger,
Vizepräsident, von Äuswil (Bern), wohnhaft in Birsfelden; Jakob Sehönen-
berger, Sekretär, - von • Zeglingen (Baselland), wohnhaft in Birsfelden;
Oskar Bitterlin, zeichnungsberechtigter Beisitzer, von Rünenberg (Basel-
land), wohnhaft in Basel; Alois Bäder, von Holderbank (Solothurn),
wohnhaft in Basel; Berta Duppenthäler, von Melchnau (Bern), wohnhaft
in Muttenz (Baselland); Selma Weisskopf, von'Pratteln (Baselland), wohnhaft

in Basel; Lina Rösch, von Bottmingen (Baselland), wohnhaft in
Birsfelden. Geschäftslokal: Augustinergas'se 1.

27. Januar. Unter der Firma Papier A. G. hat sich mit Sitz in
Basel feine Aktiengesellschaft gegründet, welche die Verarbeitung

von Papier und Karton zum Zwecke hat. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbeschränkt. Die Statuten sind am 19. Oktober 1915 fest-

festellt worden. Das Grundkapital beträgt Fr. 10,000 (zehntausend
ranken), eingeteilt in 20 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien lauten auf

den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen' durch
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt. Sofern sämtliche Aktionäre
bekannt, sind, können diese Bekanntmachungen überdies auch durch ein-
geschriebenen Brief an die..Aktionäre erfolgen. Die Vertretung, der Gesellschaft

naeh ä'ussen übt der. Geschäftsführer aus',- er führt namens der
£,esellsehaft die rechtsverbindliche 'Unterschrift. Geschäftsführer1 der
Gesellschaft ist Carl Friedrich Neidecker, von und in Basel; Geschäftlokal:
Rheinsprung 1.

f Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

' Ze n tr a'lh e i zu n gs f ab r i k. — 1916. 28. Januar. Die Firma
Fritz Isell,"Zentralheizungsfabrik, in Aarau'(S. H. A. B. 1912, pag; 2039),
ist' infolge Ueberganges art,die Firma «Gebrüder Siilzer Aktiengesellschaft»,
erloschen.

Bezirk Bremgarlen

i 28. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft
Niederwil in,Niederwil (S." H. ,A. B. 1914, päg. 807) hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist Adolf Mäder, von und in Niederwil;
Vizepräsident ist Nerius Ender, von und in'Niederwil; Aktuar ist Ernst
Gauch-, von und in Niederwil, Kassier ist Franz Sehmid, von und in
Niederwil; Beisitzer'ist Johann'Hausherr, von Fischbäch, in Göslikon.

Bezirk Lenzburg
Pe,u ge o t-Fabr.'i k a te. —' 29. Januar. Inhaber der Firma

F. Siegrist in Seengen ist Fritz Siegrist, Kaufmann, von und in Seen'gen.
Engrosverkauf der Erzeugnisse des Hauses Peugeot; Burgweg Haus Nr. 317.

Bezirk Zofingen
Korb - und Holz waren. — 29. Januar. Die Firma Korbwarenfabrik

Rothrist, Otto Weber in .Rothrist (S. H. A. B. 1916,- pag. 141)
betreibt aueh die Fabrikation von Holzwareu.

t Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1916. 27. Januar; Ziegenzuchtgenossenschalt Gaehnang & Umgebung

in Gaehnang (S. H. A. B. Nr. 107 vom 25. April 1913, pag. 758). Jakob
Traber ist ausgetreten; an seine Stelle ist in den Vorstand gewählt
worden: Jakob Reimann, von Schottikon (Kt. Zürich), in Miesenriet.

28. Januar. Inhaber der Firma Färberei Knecht Romanshorn ist Otto
Kneeht, von Wald (Kt. Zürich), in Romanshorn. Chem. Waschanstalt
ifnd Kleiderfärberei.

W.i r ts ch a f t ,.G ü t er - u.n d Schweinehandel. — 28.
Januar. Der Inhaber der Firma Kunz, Wirtschaft und Güterhandel, in
Amriswil (S. H. A. B, Nr. 140 vom 23. Juni 1891, pag. 570, und
Nr. 284 vom 28. November 1906, pag. 1926), verzeigt als weitere Natur
des Geschäftes:, Schweinehandel.

Tessin — Tcssin — Ticino
U/ficio di Bellinzona

Servizio dicittä per tr as porti merce. — 1916. 27 gen-
naio. La ditta Glarettl Paeiflco, in Bellinzona, servizio di cittä per tras-
porto merci, con presa e eonsegna a do'mieilio (F. u. s. di c. 18 aprile
1911, n° 95, pag. 612), viene cancellata ad istanza del titolare per cessa-
zione del commercio.

Arrotino, coltelleria, armi c munizioni. —
27 gennaio. Proprietario della ditta Garbani-Nerlnl Carlo, in'Bellinzona,
ö Carlo Garbani-Nerini,'di Giacomo, da Gresso, domiciliato in Bellinzona.
Arrotino, coltelleria, armi e munizioni.
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üfjicio di Locarno

Frutta, verdura e pallame. — 28 gennaio. Proprietario
della ditta Morelllnl Vlttorlo, in Locarno, ä Vittorio Morellini, da Lesa -

(Italia), domiciliato in Locarno. Vendita all'-ingrosso ed al dettaglio di
frutta, verdura e pollame.

üf/icio di Lugano
28 gennaio. La societä eooperativa Societä Saiumieri dl Lugano e

Dintorni, in Lugano (F. u. s. di c. 29 dicembre 1915, n° 304, pag. 1759),
nell' assemblea dei soei, tenutasi il 20 gennaio 1916, ha modificato l'art. 15
del proprio statuto come segue: «Art. 15. II presidente rappresenla la
societä in ogni occorrenza, presiede e dirige le sedute consigliari e le
assemblee, eura l'applicazione dello statuto, la sua firma individuale
vincola la Societä di fronte ai terzi'». Nessuna altra modificazione statu-
taria ä stata fatta.

Waadl — Yaiul.— Vaiid
Bureau d'Aübonne

Epicerie, mcrcerie, etc. ete. — 1916. 27 janvier. Le chef
de la tnaison Ele Dumartheray, ä Bougy-Villars, est Emile-Julcs, fils de
Henri-Charles Dumartheray, d'Essertines-sur-Rolle et St-Ogcns, domicilii
ä Bougy-Villars. Epicerie, mercerie, tabacs et charcuterie.

Bureau de Lausanne
Tabacs et cigares. — 28 janvier. La maison A. Bolvln,

tabacs et cigares, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 avril 1915), confäre
procuration ä Charles Berger, de Genäve, y domicili6, Rue de la Prairie 19.

Bureau de Morges
28 janvier. Dans son assembläe g6n6rale du 10 janvier 1916, la

Societä de° fromagerle de Yens, societe cooperative, dont le siege est ä
Yens (F. o. s. du c. des 3 janvier 1912, n° 1, page 5, et 8 janvier 1913,
n° 5, page 29), a nomm6 caissier: Valentin Andre, ä Yens, pr6c6demment
membre du eomite, sans fonetions speciales et membre de ce comite:
Ami Chauvry, 6galement ä Yens. Maurice Chauvry a cess6 de faire partie
du comite.

Bureau de Moudon
Grains et farines. — 28 janvier. La raison Ad. Epars, ä Moudon,

grains et farines (F. o. s. du c. du 19 juin 1911, page 1054), est radi6e
ensuite de renonciation et de remise de commerce.

Bureau d'Orbe
26 janvier. La societe cooperative Societe de Fromagerle de La Russllle,

• ä La Russille riäre Les Ciees (F. o. s. du e. du 12 avril 1887, n° 37, page 282),
fait inscrire que, dans ses asscmbiees g6n6ralcs des 9 mai 1914 et 4 janvier
1916, eile a compose ä nouveau son eomite comme suit: President: David
Conod; secretaire: Edmond Conod; caissier: Auguste Conod; tous'ä La Russille.

Le president a seul la signature sociale.
27 janvier. La societe cooperative Societe de Fromagerle du Bas du

Village de Chavornay, ä Chavornay (F. o. s. du c. du 1er sepLembre 1888,
n° 99, page 756, et du 27 däcembre 1904, n° 486, page 1942), fait
inscrire que, dans son assemblee generale du 9 janvier 1916, eile a renou-
veie son comite, lequel est actuellemcnt composäeomme suit: President:
Louis Bcauverd-Girardet; vice-president: Francois Clanel; secretaire: Emile
Gillabert"; boursier: David Malherbe; huissier: Jean Beauverd; tous ä
Chavornay.

Bureau de Vevey
Cafe. — 28 janvier. La raison Vve. Sophie Morerod, ä Clarens-Le

Chätelard, cafe, ä Clarcns (F. o. s. du c. du 5 aoüt 1890,- n° 115, page 596),
est radiee ensuite de däcäs de la titulaire.

Laiterie. — 28 janvier. La raison David Goy, exploitation de la
Laiterie de Ciarens, ä Clareiis (Le Chätelard), (F. o s. du c. du 17 avril
1907, n° 96, page 665), est radi6c ensuite de cessation de commeree.

28 janvier. La Societe des Uslnes de Grandchamp et de Roche, dont
le siäge est ä Grandehamp, commune de V e y t a u x (F. o. s. du c.
du 17 fävrier 1896, n° 44, "page 176; du 7 juin 1913, n° 145, page 1051),
fait inscrire que dans sa s£ance du conseil du 29 däcembre 1915. Jules
Chavannes, banquier, de Vevey, y domicilie, jusqu'ici secretaire du conseil,

a 6t6 d6sign£ cn qualite dc president, en remplacement de Julien
Chavannes, deced£, et Leon de Rham, directeur, de Giez, ä Roche, a ete
nomme seer£taire du conseil, en remplacement de Jules Chavannes.

Papeterie, tabaes, etc. — 28 janvier. La societe en nom
collectif Melles M. et L. Baumann, papeterie, tabacs et eigares, ä Caux,
Les Planches (F. o. s. du e. du 23 f6vrier 1909, n° 44, page 303), est
dissoute ensuite de remise de commerce. La liquidation etant terminee,
cettc raison est en cons6qucnee radi6e.

Exportation, commission, importation. — 28
janvier. Le chef de la maison G. Cuslnay, ä Tavel s. Clarens (Le Chätelard),
est Gustave-Louis, fils d'Alols-Gustave Cusinay, d'Ecotcatix (Vaud), domi-
cilie ä Tavel s. Clarens. Exportation, commission, importaticn.

28 janvier. L'Association du Four des Foralns de ChalHy, societe
eoop£rative dont le siäge est ä C h a i 1 1 y dans la commune du Chätelard,

a ete d£clar6e dissoute, par decision de l'assembl£c generale du
3 avril 1910. La liquidation de la societe etant termiriee, sa raisofa est
en consequence radi6e.

Pension. — 28 jan>?ie'r. La raison Fahre des Essarts, Pension des
Essarts, ä Montreux (F, o. s. du e. du 14 aoüt 1891, n° 171, page 694),'
est radiee ensuite de remise-de commerce.

Caf6. — 28 janvier. Le chef de la maison U. Zaninetta, ä Glion-Les
Planches, est Umb'ert-Luigi-Angelo, fils de Joseph Zaninetta, de Paruz-
zaro (Italie), domicili6 ä Glion sur Montreux. Cafe de la Dent de Jaman,
ä Glion.

Cafe-pension. — 29 janvier. Le chef de la maison B. Plantanlda,
ä Montrcux-Les Planches, est Bernado-Gioachino, fils de Gioachino Pian-
tanida, de Camcri (Novarrc), domieili6 ä Montreux-Les Planches. Cafe-
Pension du Piämont; Avenue Nestle 14.

1 H ö t e 1. — 29 janvier. Aim6-Alfrcd, fils de Fran?ois-Felix Murisicr, de
Puidoux, et Anna, femme de Robert Chaudet, n6e Murisicr, de Corsier,
les deux domicili6s ä Baugy sur Clarens-Le Chätelard, ont constitue,
sous la raison sociale Holrle Murisler, unc societe en nom eollcctif dont
le siege est ä Baugy sur Clarens-Le Chätelard, et qui a
eommene£ le Ier avril 1914. La soci6t6 reprend la suite des affaires de
la maison «F. Murisicr», au dit lieu, Tadiäe en date du 20 janvier 1916.
Aime-Alfred Murisier possäde seul la signature sociale.
Exploitation de l'Hötcl Bcau-Sitc. ä Baugy sur Clarens.

V i n s. — 29 janvier. La soeiete en nom collectif Mätraux et Moret,
ä Montrcux-Les Planches, vins du pays (F. o. s. du c.'du 31 juillet 1909,
n° 193, page 1352), est dissoute ensuite de deeds de 1'associe Emile
Metraux: la liquidation etant terminde, la raison est en consequence
radide.

Bureau d'Yoerdon

Boulanger. — 27 janvier. La raison And jaquet, boulanger, ä Yver-
don (F. o. s. du c. du 24 mai 1887;" page ^04); est radiee pour cause de remise
de commerce.

Boulangerie. — 27 janvier. Paul, fils de Christian Stucky, allie
Jordan, de Diemtigen (Berne), domicilie ä Donneloye, deelare dtre le chef de
la raison Paul Stucky-jordan, ä Donneloye. Boulangerie.

Boulangerie, pätisserie. — 27 janvier. Emile,Tils d'Arnold Jaquet,
de Vallorbc, domicilie ä Yverdon, est le chef de la raison Emile Jaquet, "a
Yverdon. Boulangerie, pätisserie.

Grains et farines, denräes coloniales, ete. ete. — 27 janvier.
Armand et Ernest, fils de Emile Chevalley, de Champtauroz, domicili6s ä
Yverdon, ont eonstitu6, ä Yverdon, sous la raison sociale Chevalley fräres,-
une soeiete en nom collectif qui commencera le Ier mars 1916. Grains et
farines, graines fourrageres et potageres, denrees coloniales, sons, mals, tour-
teaux, engrais ehimiques, 6picerie fine, vins et liqueurs. Gros et detail

Wallis — Yalais Vallese
Bureau de St-Maurice

Epicerie, primeurs, vins.— 1916. 27 janvier. Le ehef de la-maison
Vve. J. Dionisotti, ä St-Maurice, est Veuve Josephine Dionisotti, n6e Nigra,
originaire du Piemont (Italie), domiciliäe ä St-Maurice. Epicerie, primeurs,
vins. La maison «Vve. J. Dionisotti» donne procuration ä Rosine Zeiter,
n6e Dionisotti, originaire de Morel (Valais), domicili£e ä St-Maurice.

Nenenburg — Neuchätel — Neuchälel

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Traoers)
1916. 24 janvier. Sous la denomination de Syndicat d'älevage du Val-

de-Travers, il a ete constitue une soeiete cooperative, dont le siege est
ä Mötiers, äyant pour but l'am£lioration dubetail bovin de la race taehet£e
rouge (race jurassique). Son fonetionnement a commene£ le 9 janvier 1916,
sa duree est illimit£e: Les Statuts ont 6t6 adoptes le 9 janvier 1916. Peuvent
faire partie du syndicat, tous les proprietaires de b£tail bovin de la race
suisse tachet6e rouge, habitant les localitäs de Buttes, St-Sulpice, Fleurier,
Mötiers, Boveresse, Couvet, Travers, Noiraigue; l'admission de nouveaux
membres est prononcee par le comite. Chaque membre est tenu de souserire
au moins une part de fr. 25 par tranche de 5 animaux inscrits, payable en
un versement. L'avoir de la dite soeiete cooperative räpond seul pour les
obligations de la societä: Les soeiätaires n'ont aucune responsabilite
personnels. La sortie des soeiätaires a lieu.par dämission ou par exclusion pro-
noncäe par l'assembläe gänärale: A partir du jour de leur dämission, ou
exclusion, les membres perdent tous droits ä l'avoir et aux avantages du
syndicat. La part d'un membre dämissionnaire ou exclu peut etre c6d6e ä un
nouveau soeiätaire, moyennant autorisation du comite. Si les ressources
du syndicat le permcttcnt, il sera pay6 un dividende aux parts, qui ne pourra
pas depasser le 4%. En cas de dissolution, la majoritä des membres däcidera,
cas 6cn£ant, de l'emploi de l'avoir social, apres remboursement des parts
dc fondation. Le syndicat est administrä par un comite de 9 membres, £lus
pour un an et r661igibles. II se constitue lui-meme en nommant un president,
un vice-president et un secretaire-caissier. Le präsident du comitä est president

du syndicat. Chaque annäe une assembläe g6n6rale des soeiätaires sera
räunie pour statuer sur les comptes, däcider la distribution d'un dividende, etc.
Le president et le seeretaire-caissier repräsentent le syndicat et ont la signature

sociale individuelle. Le präsident est Paul-Fran?ois Ducommun, aneien
agrieulteur; le secrätaire-caissier: Auguste Treuthardt, agriculteur, les deux
domiciliäs ä Travers; les autres membres sont: Henri Gigy-Perrin, vice-
präsident, ä Noiraigue; Arthur Petitpierre, ä Bellevue, Couvet; Henri Thi6-

1 baud, ä Mötiers; Alphonsc Berthoud, ä Boveresse; Georges Berthoud, k\
Fleurier; Auguste Lebet, ä Buttes; Fritz Bobillier, ä St-Sulpice; tous agri-
eulteurs.

Genf — Genäve — Glnevra

Caf6-restaurant. — 1916. 27 janvier. La soci6t6 en nom eollectif
Graden et Rathgeb, exploitation d'un caf6-restaurant, ä l'enseigne: «Caf6 de
la Rampe», ä Genäve (F. o. s. du c. du 30 mars 1914, page 541), est
däclaräe dissoute depuis le 28 Janvier 1915. Sa liquidation 6tant terminäe,
cette soci6t6 est radiäe.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen — Radiations — Cancellazlonl

Luzern — Lucerne — Lucerna
1916. 27. Januar. Witwe Amreln-Bächler, geb. 12. März 1846,

Gipsermeister, von Malters in Luzern (S. H. A. B. Nr. 131 vom 6. Dezember
1888, pag. 963), auf eigenes Verlangen.

' 27. Januar. Mauriz Meierhans, geb. 19. September 1844, Landwirt,
Ivon Emmen, in Hellbühl, Gde. Neuenkirch (S. H. A. B. Nr. 44 von»
28. März 1883, pag. 340), infolge Ableb'cns.

Göterreehtsregister — Registre des regimes matrioiooianx — Registro d«

beni matrimonial!

Bern — Berne — Berna

Bureau Interlaken
1916. 26. Januar. Die Ehegatten Friedrich Lauener, von

Lauterbrunnen, Handelsmann in Unterseen, und Marie, verwitwete M ichfei,
geb. Furrer, daselbst, haben unter Aufhebung des für sie geltenden
Güterstandes des altbernischen Rechts durch Ehevertrag vom 5. November
1915 Güterverbindung im Sinne von Art. 194 Z. G. B. vereinbart.
Der Ehemann ist Inhaber der Einzelfirma «Fr. Lauener-Michel» in Unterseen

(S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1908, pag. 50).

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Citti
1916. 29. Januar. Zwischen Ernst Adolf Weber, Wirt, von und wohnhaft

in Basel (Inhaber der Firma «E. Weber-Marti» in Basel) und dessen
Ehefrau Carmen Margarita Franzisca, geb. Marti, besteht
vertragliche Gütertrennung.

Genf — Genäve — Glnevra

1916. 21 janvier. Les äpoux Jean-Ernest Meier, typographe, ä Geneve
(associä en nom collectif dc «Meier fräres» ä Geneve), et Marie, n6e
Moiroud, ont adoptä, suivant contrat de mariage du 7 janvier 1916, le
regime de la separation de biensavec constitution dedot
(C. e. s. art. 241 et ss.). Par le meme acte les dits 6poux ont liquide leur
aneien rägime matrimonial. L'äpouse a rcnoncä ä la communautä de
biens qui existait entre eux.
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Marken — Marques — Marche
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8° 37765. — 14 janvier 1916, 8 h.

Manufacture des montres Rythmos, Blum freres, societe anonyme,
fabrication et commerce,
La Chaüx-de-Fonds. (Suisse).

Montres, parties de montres, etuäs.

8° 37766. — 18 janvier 1916, 8 h.

Mercier et C°, fabrication et commerce,
Le Lode (Suisse).

Montres et parties de inoutres.

EIVI CO
8® 37767. — 18 janvier 1916, 8 h.

Suchard S. A., fabrication,
SerrlSres (Suisse).

Choeolat, caeao, articles de confiserle et de p&tisserie et
antres prodnits et boissons alimenlaires sons tontes les

formes.

TOPSY

Hr. 37768. — 22. Januar 1916, 8 Uhr.

Schwelzerische Uhren-Export A.-G. Solothurn, Handel,
Solothurn (Sehweiz).

Iiiiren und Basierapparate nnd dazu gehörige Teile.

Barbarossa
Hr. 37769. — 22. Januar 1916, 12 Uhr.

De Bruyn Limited, Fabrikation,
Ölten (Sehweiz).

Hahrnngsinittel, Fette nnd Oele aller Arten.

Ivose
Hr. 37770. — 24. Januar 1916, 8 Uhr.

Ferd. Hürlimann, Apotheker, Fabrikation,
Schaffhausen (Sehweiz).

Herren-, Höhr- und Kräftigungsmittel bei Blutarmut,
Blelehsneht, allgemeiner Schwäche und nervösen An¬

ständen.

FERRAN
• H° 37771. — 25 janvier 1916, 8 b.

Fleurier Watch C°, fabrication et commerce,
FJeiirier (Suisse).

Cadrans, envettes et emballages de montres.

SVtAA JtASB

(Transmission du N° 7718 de Jöquier freres & Cle, ä Fleurier.)

H° 37779. — 25 janvier 1916, 8 h.

d'Andiran et Cie, fabrication et commerce,
Vevey (Suisse).

Aiguilles A tricoter.

HELVETIA
Hr. 37773. — 25. Januar 1916, 8 Uhr.

Basler Wichsefabrik Luchsinger & Cle, Fabrikation,
Basel (Sehweiz).

Metallputzmittel.

AUTO-PUTZ

Ho 37774. — 26 janvier 1916, 8 h.

West End Watch C° Am stutz et C°, fabrication et commerce,
GenSve (Suisse).

Montres, parties de montres et lenr emballage.

EVERGOING

H° 87775. — 26 janvier 1916, 8 h.
West End Watch C° Amstutz et C°, fabrication et commerce,

Genfeve (Suisse).

Montres, parties de montres et lenr emballage.
v

EVERLASTING

Ho 37776. — 27 janvier 1916, 8 h.

Louis Morand, fabrication et commerce,
Martigny-Vllle (Suisse).

Inquenrs, elixirs et tons les prodnits alimentaires, taut
solides que liquides, d'orlgine valaisanne.

BOfl UflLfllSfl/1
Einlösung der Banknoten alten Typus

Die Frist von dreissig Jahren, die für die Einlösung der alten, vor
dem Inkrafttreten des Bundesgesetzes vom 8. März 1881 ausgegebenen
Banknoten festgesetzt wurde, läuft am'l. Februar 1916 ab. Der Gegenwert

dieser Banknoten wurde seinerzeit von den nachb'ezeiehneten Banken
bei der eidg. Staatskasse einbezahlt:
N° 1. St. Gallisehe Kantonalbank in St. Gallen.

» 2. Basellandsehaftliehe Kantonalbank in Liestal.
» 3. Kantonalbank von Bern in Bern.
» 4. Banea eantonale tieinese in Bellinzona.
» 5. Bank in St. Gallen in St. Gallen.
» 6. Credit agrieole & industriel de la Broye ä Estavayer.
» 7. Thurgauisehe Kanto'nalbank in Weinfelden.
» 8. Aargauische Bank in Aarau.
» 9. Toggenburger Bank in Lieh tens teig.
» 10. Banea della Svizzera italiana in Lugano.
» 11. Thurgauisehe Hypothekenbank in Frauenfeld.
» 12. GrauBündner Kantonalbank in Chur.
» 13. Kantonal Spar- & Leihkasse in Luzern.
» 14. (Banque du Commeree ä Genbve.
» 15. Appenzell A.-Rh. Kantonalbank in Herisau.
» 16. Bank in Zürieh in Zürieh. '

» 17. Bank in Basel in Basel. ,t
» 18. Bank in Luzern in Luzern.
» 19. Banque de Genöve ä Genöve.
» 20. Credit.gruybrien ä Bulle. f

» 21. Züreher Kanlonalbank in Zürieh.
» 22. Solothurnis'ehe.Bank in Solothurn.
» 23. Bank in Sehaffhausen in Sehaffhausen.
» 24. Banque eantonale fribourgeoise ä'Fribourg.
» 25. Caisse d'amortissement de la dette publique, ä Fribourg.
» 26. Banque eantonale vaudoise ä Lausanne.
» 27. Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf.
» 28. Kantonal Spar- & Leihkasse von Nidwaiden in Stans.
» 29. Banque populaire de la Gruyöre ä Bulle.

Die Inhaber soleher Banknoten werden eingeladen, dieselben vor dem
1. Februar 1916 bei der eidg. Staatskasse zur Einlösung vorzuweisen,
ansonst der Gegenwert der nieht eingelösten Noten gemäss Art. 52 des
vorbezeiehneten Gesetzes dem sehweizerisehen' Invalidenfonds zufallen
würde. (V 51)

Bern, den 18. Januar 1916.
Eidg. Finanzdepartement.

Rcmbonrscnieut des billets de banque, ancien type
Le dölai de trente ans fix6 pour ]e remboursement des billets de

banque aneien type, e'est-ä-dire des billets 6mis avant l'entrbe envigueurc
de la loi föderale du 8 mars 1881, et dont la eöritre-valeur a 6t6 vers6e
en son temps ä la Caisse föderale par' les banques ei-aprö's dbsignbes,
expire le 1er fGvrier 1916:
N° 1. St. Gallisehe Kanlonalbank in St. Gallen.

»" 2. Basellandsehaftliehe KantQnalbank in .Liestal.
» 3. Kantonalbank von Bern in Bern.
» 4. Banea eantonale tieinese in Bellinzona.
» 5. Bank in St. Gallen in St. Gallen.
d 6. Credit agrieole & industriel de la Broye ä Estavayer.
» 7. Thurgauisehe Kantonalbank in Weinfelden.
» 8. Aargauische Bank in Aa'räü.
» 9. Toggenburger Bank in Liehtensteig.
» 10. Banea della Svizzera italiana in Lugano.
» 11. Thurgauisehe Hypothekenbänk in Frauenfeld.
» 12. Graubündner Kantonalbank in Chur.
» 13. Kantonal Spar- & Leihkasse in Luzern.
H 14. Banque du Commeree ä Genöve.
» 15. Appenzell A.-Rh. Kant'onalbank in Herisau
» 16. Bank in Zürieh in Zürieh. --f
» 17. Bank in Basel in Basel.
i> 18. Bank in Luzern in Luzern.
» 19. Banque de Genövc ä Genöve.
» 20. Credit gruyerien ä Bulle. 7'"
» 21. Züreher Kantonalbank. jn Zürieh.
» 22. Solothurnisehe Bank in Solothurn.
» 23. Bank in Sehaffhausen' in Sehaffhausen.
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N° 24. Banque cantonale fribourgeoise ä Fribourg.
» 25. Caisse d'amortissement de la.dclte publique ä Fribourg.
» 26. Banque cantonale vaudoise ä Lausanne.
» 27. Ersparniskäsäe des Kantons Uri in Altdorf.
» 28. Kantonal Spar- Sc Leihkasse von Nidwaiden in Stans.
» 29. Banque populaire de la Gruyere ä Bulle.

Les porteurs de pareils billets sont inviräs ä les präsenter avant la
date indiqu6e ä la Caisse federale, sinon, la contre-valcur des dits billets
sera attribute au Fonds des Invalides, confornräment ä l'art. 52 de la
loi präciräe. (V 61)

Berne, le 18 janvier 1916.

Departement föderal des finances.

Rimborso del biglietti di banca dl veccliio lipo
II tcrminc di trenta anni fissato per il rimborso dei biglietti di banca

di vecchio tipo, emessi. prima dell'entrata in vigore della legge federale
dell' 8 marzo 1881 e il cui controvalore venne a suo tempo dalle banche
qui sotto designate versato alia Cassa federale a Berna, spira il 1° feb-
bralo 1916:
N° 1. St. Gallische Kantonalbank in St. Gallen.

» 2. Basellandschaftlicbc Kantonalbank in Liestal.
» 3. Kantonalbank von Bern in Bern.
» 4. Banca cantonale ticinesc in Bellinzona.
» 5. Bank in St. Gallen in St. Gallen.
» 6. Crädil agricole Sc industriel de la Broye ä Eslavayer.
i) 7. Thurgauische Kantonalbank in Weinfelden.
» 8. Aargauische Bank in Aarau.
» 9. Toggenburger Bank in Lichlcnstcig.
» 10. Banca della Svizzera italiana in Lugano.
» 11. Thurgauische Hypothekenbank in Frauenfcld.
i) 12. Graubündncr Kantonalbank in Chur.
» 13. Kantonal Spar- & Lcihkassc in Luzcrn.
» 14. Banque du Commerce ä Geneve.
» 15. Appenzell A'.-Rh. Kantonalbank in Hefisau.
» 16. Bank in" Zürich in Zürich.
» 17. Bank in Basel in Basel.
» 18. Bank in Luzcrn in Luzern.
» 19. Banque de Genöve ä Gcnfeve.
» 20. Crädit gruyferien ä Bulle.
» 21. Zürcher Kantonalbank in Zürich.
» 22. Solothurnischc Bank in Solothurn.
» 23. Bank in Schaffhauscn in Schaffhausen.
» 24. Banque cantonale fribourgeoise ä Fribourg.
» 25. Caisse d'amortissement de la dctle publique ä Fribourg.
» 26. Banque cantonale vaudoise'ä Lausanne. •

» 27. Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf.
i) 28. Kantonal Spar- Sc Leihkasse von Nidwaldch in Stans.
» 29. Banque populaire de la Gruyöre ä Bulle.

I portatori di simili biglietti vengono invitati a presentarli per il
rimborso alla Cassa federale a Berna prima dello spirare del termine anzi-,
detlo, trascorso il quale il controvalore dei biglietti non rimborsati sarä,
giusta l'articolo 52 della legge succitata, acquisito al fondö svizzero dcgli
invalidi. "

(V 61)

Berna, 18 gennaio 1916.
Dipartimento federale delle flnanze. "

Uliiti Teil - Partie non oiielle - Parte non officiate

Das Ledergeschäft in den Vereinigten Staaten seit dem Kriege
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Washington, D. C., vom 22. Dezember 1915'.}

Die Ausfuhr von Leder, gegerbten Häuten und Lederwaren aller Art ist
durch den Krieg erstaunlich in die Höhe gegangen, und erreichte in den ersten
neun Monaten 1915 einen Wert von 12434 Millionen Dollars, gegenüber 39
Millionen in den korrespondierenden Monaten des Jahres 1914.

Sohlleder wurde für zirka 20 Millionen Dollars gegenüber 5 Millionen

Dollars in 1914 exportiert. Davon sind für 1234 Millionen Dollars nach"
Grossbritannien (gegen 434 Millionen in 1914) und für 6 Millionen Dollarä(
nach dem übrigen Europa (gegen $ 108,500 in 1914) gegangen.

Die Gesamtausfuhr von Leder und gegerbten Häuten, darunter auch
grosse'Posten für die Schweiz, hatte bis Ende September 1915 einen Wert
von $ 62,000,000 gegen 2434 Millionen in 1914.

Fertige Schuhe und Stiefel kamen zur Ausfuhr in neun Monaten

endend 30. September: Männerschuhc 8,444,856 Paare im Werte von
$ 23,959,164" (1914: $ 6,793,918), Frauenschuhe 2,576,913 Paare im Werte
von $ 4,406,288 (1914: $ 4,436,232), Kinderschuhe 1,864,347 Paare im Werte
von $ 1,397,971 (1914: $ 1,200,701); total 12,886,116 Paare im Werte von
$ 29,763,423 gegen 7,219,272 Paare im Werte von $ 12,430,851 in 1914.

Von den Schuhen sind hauptsächlich gegangen nach:. England 699,215
Paare im Werte von $ 1,549,407 (gegen $ 926,836 in 1914),' Frankreich
1,571,952 Paare im Werte von $ 4,248,135 (gegen $ 152,576 in 1914), Deutsch-'
land keine (gegen $ 688,935 in 1914), sonstiges Europa .4,690,579 Paare im
Werte von $ .15,028,598 "(gegen $ 868,362 in.1914), Kuba 2,824,377 Paare
im Werte von $ 3,096,570' (gegen $.2,599,803 in 1914), Kanada 891,088 Paare
im Werte von $ 1,602,456'(gegen $ 2,371,456 in 1914), Mexiko 447,882 Paare
im Werte von $ 840,205 (gegen 2% Mill, in 1914 und 3 Mill, in 1913), Argentinien

164,772 Paare im Werte von $ 522,921 (gegen $ 546,000 in 1914),'
Brasilien 30,164 Paare im Werte von $ 87,285 (gegen $ 190,000 in 1914 und
$ 388,000 in 1913).

Sattelzeug und Pferdegeschirr wurde für zirka 17 Millionen Dollars
exportiert (gegen rund $ 600,000 in 1914).

Frauenarbeit in ' amerikanischen Schuhfabriken. Anschliessend an das
Vorgesagte möchte ich auf eine Abhandlung hinweisen,' welche sich «Shoe-
making as a trade for women» betitelt und soeben vom Labordepartement
in Washington herausgegeben .wird. Diese Broschüre liegt .beim schweizerischen

Nachweisbureau -für Bezug und Absatz von Waren, Metropol. in
Zürich, zur Einsicht auf.

• Die Schuhindustrie in den Vereinigten Staaten beschäftigt in Fabrikarbeit

etwa 160,000 Personen, von denen zirka 35 % Frauen und" Mädchen
sind. Diese finden, ausser beim Zuschneiden, überall Verwendung; insbesondere

liegt ihnen die' ganze Verpackung ob. Die Hälfte der Schuhindustrie ist
im Staate Massachusetts niedergelassen, und in diesem Staate sind die Daten
für die genannte Broschüre aus vier Städten und 80 Fabriken zusammea-
getragen. Dass nicht noch mehr Frauen angestellt sind, lässt sich
darauf'zurückführen, dass Männer für gewisse anstrengende Arbeit (z. B. «stitching»)
sich besser eignen als Frauen und dass das -Gesetz für erstere längere
Arbeitsstunden zugesteht als für letztere.

Verglichen mit andern Massaehusetts-Industrien werden in der
Schuhfabrikation die höchsten Jahres- und auch Wochenlöhne bezahlt. Für
volljährige Frauenspersonen ist das Wocheneinkommen etwa 34 Dollar höher als
in der nächstbestbezahlenden Industrie, nämlieh der elektrischen. Ueber 40 %
der Frauen in. der Schuhindustrie verdienten wöchentlich $ 10 und mehr; das
sei ungefähr das Doppelte, was in andern Industrien bezahlt wird.

' Die Schuhfabriken sind, mit Ausnahme der Herren- und Damenkonfektionsindustrie,

wie keine anderen Betriebe von der Mode und der Saison
abhängig. Im Spätherbst und bei Winteranfang sind Arbeitskräfte. sehr
benötigt. Diese Stabilität dauert meist durch den Winter an, flaut im Frühling

ab und ist unregelmässig bis zum.Herbst.
Die bezüglichen Auszüge aus den Lohnlisten zeigen, dass in zwölf der

grössten Fabriken nur 32 % .der Frauen während 46 "Wochen oder länger im
Jahre in Arbeit gestanden haben; in einzelnen andern Plätzen sind günstigere
Resultate ersichtlich.

Von erfahrenen und tüchtigen Arbeiterinnen, welche 46 oder mehr
Wochen gearbeitet haben, verdienten drei Fünftel weniger als $.500 jährlich,
beinahe die Hälfte verdiente sogar bloss $ 450 oder weniger. Zusammen-

•gefasst lassen sich folgende Punkte hervorheben:
Die Schwankungen in dieser Industrie verunmöglichen vielen Arbeite--

rinnen ständige Anstellung, und es resultiert daraus selbst "für die Tüchtigen
derselben ein relativ kleines Wocheneinkommen, wenn man die erhaltenen
Löhne auf das ganze Jahr verrechnet.

Kosten einer Arbeiterfamilie in New York. Die Strassenreiniger der
Stadt New York haben Lohnerhöhungen erhalten, gestützt auf einen
eingehenden Berieht, welcher von einer Spezialkomniission über die Kosten der
Lebenshaltung in den amerikanischen Grossstädten ausgearbeitet worden ist.

Der Bericht legt die Bedürfnisse einer Familie bestehend aus Vater,
Mutter und drei Kindern zugrunde und kommt.zum Schlüsse, dass Familien,
deren Ernährer nur 400 bis 500 Dollars jährlich verdienen, unterernährt,
ungenügend gekleidet und unwürdig logiert seien. Ein Einkommen von 600
bis 700 Dollars stelle die Leute etwas besser, es bleibe jedoch mindestens
einer der genannten drei Misstände bestehen.

Die Lebenskosten sind für fremdgeborene Familien geringer als für
Amerikaner, da erstere bedürfnisloser sind. Die erstgenannten machen bei
einem Einkommen von 700 bis 800. Dollars oft noch kleine Ersparnisse, doch
geschieht dies durch Entbehrungen, welche die Entwicklung der Familie
schädigen.

Ausser den Mieten sind die Kosten für Lebensmittel und Kleider in
ungefähr allen grossen amerikanischen Städten die gleichen. Aber speziell für
New York kommt man zum Schlüsse, dass $ 900 das kleinste Einkommen
sei, mit welchem eine Arbeiterfamilie cdecently» leben könne. Das wären
also übei $ 3 für jeden Arbeitstag im Jahre.

Weltweizenernte. Das internationale Landwirtschaftsinstitut in Rom
gibt in der Januarnummer seiner «Nachrichten zur Landwirtschaftlichen
Produktions- und Handelsstatistik» den Ernteertrag an Welzen für das
Betriebsjahr 1915/16 in Argentinien mit 50,120,000 dz oder 109,3 %
des letztjährigen Ernteertrages an, und denjenigen Australiens mit
38,918,880 dz, welehe Zahl 575,6% dcs'vorhergehenden Ernteertrages, der
aussergewöhnlich niedrig ausgefallen war, entspricht. Betreffs Argentinien
werden auch die Ernteschätzungerr für den Hafer mit 10,950.000 dz oder
131,8% .der Ernte des Betriebsjahres 1914/15 angegeben, sowie die Ernte-
schätzungcn des Leinsamen mit 10,230,000 'dz oder 90,9% des
Ernteertrages des Vorjahres.

Die Gesamtproduktion an Weizen im Jahre 1915 (nördliche
Erdhälfte) und 1915/16 (südliche Erdhälfte) in den folgenden Ländern:

„ Ungarn, Bulgarien, Dänemark, Spanien, Franki'eich. Grossbritannien und
Irland, Italien, "Luxemburg, Norwegen, Niederlande,' Rumänien,
Europäisches Russland, Schweiz, Kanada, Vereinigte Staaten, Indien, Japan,
Asiatisches Russland, Aegypten, Tunis, Argentinien und Australien
beträgt 1,090,955,755 dz gegen 869,219,355 dz im vergangenen Jahre oder
125,5% dieser letzteren Produktion.

— Postanweisungen. Vom 1. Februar 1916 an wird der Einzahlungskurs
für Postanweisungen nach Deutschland auf 97 Rappen für 1 Mark,-nach
Italien auf Fr. 78 für 100 Lire und nach Frankreich und seinen Kolonien
(ohne Indochina und Tunesien) auf 89 Schweizerfranken für 100 französische

Franken festgesetzt.

— Nachnahmedienst mit der Türkei. Im Verkehr mit der Türkei (türkische
Postämter) sind vom 1. Februar nächsthin an wieder Nachnahmen auf
eingeschriebenen Briefpostsendungen (ohne Wertbriefe und Wertschachteln)
und Poststücken zugelassen.

+ • '#

Mandats de poste. Des le 1er fevricr 1916, le cours de versement des
mandats-de poste pour l'Allemagne sera fixe ä. 97 centimes pour l.mark,
poiir l'Italie ä fr. 78.— pour 100 lires et pour la France et ses colonies
(ä l'exclusion de 1'Indo-Chine et de la Tunisie) ä 89 francs suisses pour
100 francs franQais.

— Service des remboursements avec la Turqule. A partir du 1er rävrier
prochain, on admettra'Me houveau, dans les relations' avec la Turquic
(bureau de poste ottomans), des envois recommmandös de la poste aux
lettres et des colis postaux greves de'remboursement. II est toutefois ä

remarquer que les lettres et boites avcc valeur ddclaree ne peuvent pas
etre exp6di6es contre remboursement.

,s. s. s.
Soci6t6 suisse de surveillance öconomique

Wegen der fortwährenden Zunahme der Geschäfte sieht sich die S. S. S.

gezwungen, die Sprechstunden der Direktion und der Vorsteher der
einzelnen Dienstabteilungen auf Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr
vormittags und 2% bis 4(4 Uhr nachmittags zu beschränken. Das Publikum

wird dringend gebeten, sich streng an-diese Tage und Stunden zu
halten. Dagegen bleibt das Auskunftsburcau der S. S. S. im Erdgesehoss
des Parlamentsgebäudes jeden Tag von 8 bis 12 und-2 bis 6 Uhr offen.

Die Mitglieder der Syndikate wollen sich für Auskünfte an ihr
Syndikat wenden, durch dessen Vermittlung sämtliche Korrespondenzen und
überhaupt der ganze Verkehr mit der S. S. S. zu gehen hat.

Um den Gang der Geschäfte zu beschleunigen, hat die S. S. S. im
Ausland folgende Bureaux eingerichtet:
in Paris, 7, Rue Bayard (M. de Reynier), Telegrammadresse «Surveil--

lance suisse Paris»,
in Cette, provisorische Adresse: M. Moor, Grand Hötel.
in Genua, Consulat suisse, 1, Via Innocente Frugoni (M. Grimm), Tele¬

grammadresse: Consulat suisse Surveillance,
in London,f-7,.Princes Street, Westminster S.W, (Mr. Palliser).



s. s. s.
Societe sulsse de surveillance economique

Vu 1'augmentation constante des affaires, la Sociäte se voit obligee
de räduire ses jours d'audience au mardi et vendredi de 9 ä 11 heures du
matin et de 2y2 k 4% heures de.l'apres-midi.

Le publique est instamment prie de s'en tenir ä ces jours et heures
d'audience de la direction et des chefs de service. En revanche le bureau
de renseignements de la Socicte, au plain-pied du Palais du Parlement,
est ouvcrt chaque jour de 8 heures ä midi et de 2 ä 6 heures.
Ft MM. les membres des syndicats voudront bien s'adresser ä leur syn-
dicat pour tous' les renseignemenls dont ils ont besoin. Le syndicat est
de mem'e l'intermädiaire obligä pour toute la correspondance avec la
S. S. S.

Pour acliver la marche des affaires, la Sociätä a ouvert ä l'ctranger
des bureaux dont voici l'adresse:

Bureau de la S. S. S.

ä Paris,- 7, Rue Bayard (M. de Reynier). Adresse lelägraphique: Sur¬
veillance suisse Paris,

ä Cette, Adresse provisoire: M. Moor, Grand Hotel,
ä Gönes, Consulat suissc, 1, Via Innoceutc Frugoni (M Grimm). Adresse

telegraphique: Consulat suisse Surveillance,
ä Londres, 7, Princes Street, Westminster S. W. (Mr. Palliser).

s. s. s.
Societe suisse de surveillance economique

Visto l'aumento costantc degl' affari, la Societä e costretta a ridurre
i giorni d'udienza al martedi c venerdl dalle 9 alle 11 ant. et dalle 2V2 alle
4% pom.
" II pubblico e istantemente pregato a tenersi a questi giorni c ore
d'udienza della direzione e dei capi delle siugole'sezioni. In compenso
l'ufficio -delle informazioni della Societä, al pianlerreno del Palazzo del
Parlamente, resterä aperto ogni giorno dalle 8 alle 12 ant. e dalle 2 alle
6 pom.

I membri dei sindicati devono rivolgersi per tutte le informazioni ai
singoli sindicati. I sindicati sono gl'intermediari prescritti per tutta la
corrispondenza colla S. S. S.

Per attuare l'andamento dcgli affari, la Societä ha aperto all'cslero
degli uffici, di cui seguono gli indirizzi:

Uffici della S. S. S.

a Parlgi, 7-, Rue Bayard (Signor Reynier). Indirizzo per telegrammi:
Surveillance suisse Paris,

a Cette, Indirizzo prowisorio: M. Moor, Grand Hotel,
a Genova al Consolato Svizzero, 1, Via Innocente Frugoni (M. Grimm).

Indirizzo per telegrammi: Consulat suissc Surveillance,
a Londra, 7, Princes-Street, Westminster S.W. (Mr. Palliser).

Postscheck- und Giroverkehr. — Chäques et virements postau x.
Nr. 4 Nene Beitritte. — 29. 1. 1916. — Nouvcllcs adhöslons.

Anrau: VI. 758 Zeughaus Aargau.
Aitstüttcn (St Gallen) :-IN 1414 Verwaltuugsrat des „Rbeinthaler".
Baden (Aargau): VI. 735 Kappelcr, Franz, Papeterie & Buchbinderei.
Basel: V. 2704 .Genossenschaft für Gipser & Malerei (Abteilung Maler). — V. 50 Gut-

knecht, Fr., Dr. - V. 2700 Importvercinigung der Engros-Firmen der Mercerie, Bon-
neterie & Kurzwaren Brauchen (I. M. B.). — V. 2697 Meriao-Thurueysen, Alfred,
Münsterplatz 17. - V. 2698 Sammlung für Serbien. — V. 2699 Schweiz. Monistenbund,
Ortsgruppe Basel. - V. 2700 Societe d'importation des niaisons en gros en Mercerie,
Bouneterie et Quiocaillerie fine (I. M B.). - V. 129 Stellenvermittlungsbüro des
Schweiz. Lehreriunenvereins - V. 2703 Strub, Fritz, Kaufmann.

Bern: III. 1616 Bäoninger-Forrer, 0, Diesbachstrassc 3. — III. 1621 Bigler, J., Buch-
balter, Holzikofenweg 14. - III. 1608 Holzeinkaufsstelle Schweiz. Papier- &
Papierstoff-Fabrikanten (Hespa). — III 1617 Kästli, Hermann, Rolladeniudustrie. — III. 1618
Lilienfeld. M, Luxuspapierwaren & Kuostverlagsanstalt. - HI. 1619 Pisteraann, A,
Kiuderkleiderfabrikatiou, Waldheimstrasse 16. - III. 1045 Schatzmann, Max, Dr. med.,
Effinger3trasse 6. - III. 1633 ächrämli, L., Frau, Stenographie- & -Maschinenschreib-
Bureau. — III. 1626 Simon, Alf., E. G3chwind's Nachfolger, feine Stahlwaren.

Les Brcncts: IV b 335 Combe, T., Mme.
Burgdorf: III b. 208 Knaben-Trommler- & Pfeiffer-Corps. - Illb. 209 Levy, Gebr., zur

„Stadt Mülhausen". - IIIb. 20S Oberaarg-Emmenth. Bezirks-Turuverband — Hib. 208
Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sekt. Burgdorf. - Hib 208 Zimmermaun, J. J.

Oclcmont: V. 2231 Kohler, Emile, magasin de meubles - V. 1664 Rais, Camille,
notaire.

Genfive: I. 1087 Boissonnas, Fred. - I. 1088 Comity du pain du prisonnier de, guerre. -
I. 1036 Pattey, John, bureau de l'AUiance blblique.

Meyrin: I. 1068 Fonderie du Rhöne; S. A., gare de Vernier-Meyriu.
Muri (Aargau): VI. 757 Huber-Maggi, Frau.
Muri (Bern): III. 1349 Verband Schweiz. Flcckviehzucht-Genossenschaften, Geschäftsführer:

G. Lüthy.
Nlifels: IX a. 265 Feldmann, Wwe., & Sobn.
Neuclifitel: IV. '480 Brasserie Müller, Vve. F. Schott, sueeesseur - IV. 125 L'Express de

Neuchätel, des districts de Neucbätel, Boudry et Val-de-Travers.
Oberendingen: VI. 754 Frey-Kehlmann, E, Müller.
Oslcrmundigen: III. 1623 Dürig, J. & F., Gebr., Buchdruckerei & Verlag.
Rheiueck:' IX 1415 Baerlocher, E.
St. Gallen: IX. 1413 Berufskraukenkasse der Packer, Magaziner und Ausläufer von

St. Gallen und Umgebung.
Sissacli: V 1969 Hödel, Hans.
Thun: III 1622 Schueidcr, S., Buchhandlung & Papeterie. III. 1516 Siegrist, Robert,

Zahnarzt
Uetikou : VIII. 4210 Meier, Heinrich, Weinbandlung z. Weingarten.
Winterthur: VIII b. 401 Bosshard-Burger, A., Conditorei. - Vlllb. 405 Kaufmännischer

Verein - Vlllb. 406*Schmid, Albert, Dr., Mohrenapotheke.
IVohlen (Aargau): VI. 766 Breitschmid-Meuz, M.
Zürich : VIII. 1079 Akeret, Alb., Iukasso & Rechtsbureau. - VIII. 4209 Albrecht, E. A„

Ingenieur. - VIII. 4201 Coradi, G., Math.-mech. Institut. - VHI. 4166 Gabiinger,
Max, Tricotwareu. - VIII. 4189 Hubcr-Meier, C., Elektrotechnische Installationen. —

VIU. 4187 Just, R., Passepartoutwareu. - VIII. 4206 Minimax-Apparate-Baugesellschaft.

- VIII. 4184 Müller, Albeit, Nachfolger-.von Orell Füssli & Co's Sortiment,
Buckhandlung zum Elsässcr. —'VIII. 4198 Rimmele, Jos., Autotaxi, Telefon 26-26. —

VIII. 4202 Schweiz. Depcscbcuagentur A.-G., Bureau Zürich. - VIII. 4190 Wehinger, A.,
Original-Stigler-AuLüge.

Beuel (Rhein): VIII. 4175 Bayer, Dr, & Urban, G. m. b H., Fabrik & Export.

Annoncen - Regie :

&. vogler Anzeigen - Annonces - Annunzi Rdgie des annonces:
EAASEXSTBIHf «fc VOG9.EB

Fenster-Couverls
Geschäfts-Converts

Kanzlei-Converts
Akten-Converts

ITafalnn-fnnvrarle Jeder Art und Grösse mit gewöhn-
BkaSnlU|| llUnVwl lichem oder Patentverschluss

Zahltag-Converts
Btnster-Dflten (gewöhnliche)
Master-Dflten mit Seitenfalz gebrochen

oder mit Blitzverschluss
Anhänge-Etiketten mit einfachen oder Doppel-Ösen

Packungen (4244 z) 2419,

Papierwaren jeder Art in lithographischer

oder typographischer Ausführung

liefert zu kulanten Bedingungen prompt die

Converts- nnd Papierwarenfabrik

freg, üJlcderKehr & CiL Mi nnil Boptensfliwil

Bananin Basel

Einladung-
zur •

A oiMIäö fieseralversamoiiuiio i Aktionäie

auf Freitag, den 25. Februar 1916, um 2 Uhr nachm.,
Marktplatz 13, BASEL.

Träktanden:
1. Vorlage der Bilanz und des Geschäftsberichtes pro

1914/15. •

2. Entlastung der Verwaltung.
3. Wahl des Rechnungsrevisors pro 1915/16.

Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Bericht des Revisors liegen vom 15. Februar ab zur
Einsicht der Herren Aktionäre am Sitze der Gesellschaft,
Marktplatz 13, Basel, auf. (539 Q) 167,

-Ebendaseihst können vom gleichen Tage an bis und
mit 23. Februar die Zutrittskarten zur Aktionärversammlung
gegen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:
E. MEYER.

Grande Brasserle & Beanregard S. A.
Lausanne — Fribourg — Montreux

Messieurs les actionnaires sont convoquös en assembläe generale ordinaire pour le
gamedl, 12 ftvrler 1010, ä 3'/: h. de l'aprös-midi, ä l'Ifötcl du Läniaii, ä Montreux
(Salle du Ier ötage).

ORDRE r>U JOUR:
1» Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1914-16.
2° Rapport .des eontröleurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports et fixation du dividendc.
4» Nomination d'administrateurs (serie sortante).
5° Nomination des eontröleurs pour 1915-16.
6° Ratification d'aehat d'immeuble et d'emprunt. 191 M (164!)
7° Propositions individuellee.

Les cartes d'admission pour l'aBsemblöe sont dölivröes, sur presentation de? actions, jusqu'nu
vendredi, 11 lövrler, ä midi:

ii Lausanne: ckez MM. Brandenburg & Cle.,
ä Fribourg: ä la Banqne Cautonale Frlbourgeoise,
ä Montreux: ä la Banqne de Montreux.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 30 septembre 1915,- ainsi que le rapport des eontröleurs,
sont ä la disposition de.Messieurs les actionnaires au bureau de la Soeiötd, ä Lausanne.

Lausanne, le 29 janvier 1916.

Le conseil d'ndministration.

In grösserem Bezirkshauptort ist ein gut eingerichtetes, rentierendes

I- S IJUilliBllil
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Interessenten belieben sich zu melden unter Chiffre R 670
Expedition Haasenstein & Vogler, Bern.

(1711)
,Y an die Schweiz. Annoncen-

Um der Vorschrift von Art. 665 0. R. zu genügen, wird
hiermit nachträglich bekannt gemacht, dass die

Bkliplliiil „Mite Bureau Bern A. G."

mit Sitz in Bern, seit dem 3. Januar 1914 in Liquidation
getreten ist.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche,
unter genauer ziffermässiger Angabe ihrer Forderungen, beim
Liquidator, Fürsprecher H. Moslmann, Amthausgasse 14, Bern,
anzumelden. (1571)

Bern, den 27. Januar 1916.

lebtrische Kraft
abzugeben an industrielle Unternehmungen zu vorteilhaften
Etablierungs-Bedingungen seitens der Gemeinde. Schriftliche
Offerten unter Chiffre V 20385 L an die Schweiz. Annoncen-
Expedition Haasenstein & Vogler A. G., Lausanne. (130)

„Wella"
Hilstein 3

Rollen atTkafeln
Cartona säen

&. JZuseFvn i fco
in aRcn Orösis«ri

Chef de Bureau
Importante entreprise commerclale
cherche chef de bureau -ayant
grande experience dans les affaires,
connaissant ä fond la comptabilitö,
la trösorerie et la langue allemande,
capable de dlriger un personnel.
Adresser'offres »reo curriculum vltae
ä 'Case Stand 16889, Gonöve. 114,
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| British Indnstries Fair 1
Foire industrielle §

aura lien k Londres (Victoria and Albert .Mnsenm, a
IE South Kensington) du 21 fdvrier'au S mars 1916 sons =j
2 les auspices du Departement de Commerce Britanniqne. E

Cettc foire comprendra nne exposition des articles a
j§ suirapts : jouets et jeux, faience et porcelaine, Terrerie,
H articles de fantaisie, pspeterie et imprimerie. Excellente

occasion de nouer des relations d'affaire. ' (473Zi 153,
j§ Lb Co&snlat ßönöral Brltunlqae 4 Zurich dlstflbue des 1

eartis d'entrde et donne tons les renselgnements ans- vlsltenrs snlsses eoneernant cette exposition.
HiliiBBiiilllxBii iiibbiiiiiibbiiiiiibhiiiiiihhiiiiiib r iiiiiiaKiiiiiiaBiiiiiiBa

B
B.

ml

Rechnnn^srnf
(Art. 582 Z. G. B. und § 24 Einf. Ges.)

Rechtlich begründete Forderungen und allfällige Bürg-
schaftsansprüehe an die Verlassensehaft des unterm 10. Januar
1916 verstorbenen Hermann Schweizer-Halbedel, Bauzeichner
und Wirt, von Rafz, in Liestal, sind zwecks Aufnahme in
das öffentliche Inventar bis und mit 2. März 1916 der
unterzeichneten Amtsstelle sehriftlieh anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlieh
noch mit der Erbsehaft haftbar. 497 Q (159!)

Bezirksschreiberei Liestal.

Antomat-BucJihaltnaB
richtet ein 8,

Hermann FriSCh,Büeherexperte
Zürich 6, Nene Beckenhofstr. 16

Eltern!
Das Institut Cornamusoz la Trey

CWaadt) bereitet seit 30 Jahren
junge Leute auf Post-, Telegraphen-,
Eisenbahn-, 'Zoll-Dienst, sowie für
Baokfach und kaufm/Beruf vor.
Französisch, deutsch, ' italienisch,
englisch. Sehr zahlreiche
Referenzen 20238 L (841)
üdita. ZeiiMgratkiiiUr bei fluiensteis & Voglt

MKTLERJE DE.

PROPRiP.Tt INDUSTRIELLE.

Offres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. Imer-Sehnolder, Ing.-cons., Benöve.
IL Blnm ft C«. A. 6., Ingi-cons., Zurich.
H. Klrchhofor, Ingönieur-cons., Znrlch,

el-devant ßourry-SÄquIn & Co.

A. Bitter, Ingenieur, Bült.
Ed. de Waldkirch, Avocat, Barno.
Na«gell ft Co., Ingenieurs, Borne.
A. Mathey-Derst, lug., Chnnx-da-Fonds.

Administration aotuelle: N* 8, Bonlevard James Fazy, Genfeve.

2672) Les propriötaires du brevet suisse H. Pieper, n° 52041, du 29 no-
vembre 1909, pour: Dispositif pour renverser la marche des moteurs dans les
voitures sur rails ä propulsion mixte, dösirent entrer en relation avec des
fabrieants suisses, en vue de la fabrication de l'artiele brevetö, et seraient
disposes k cöder des licenees d'exploitation ou ä vendre leur brevet

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schnelder, Ingö-
nleur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genöve, qui les transmettra ä qui de droit.

2673) Les propriötaires du brevet suisse H. S. Hele-Shaw, F. L. Martineau
et Th. E. Beacham, n° D. 73092, du 1er janvier 1913, pour: Perfectiohne-
ments dans les apparells hydrauliques, dösirent entrer en relation avee des
fabrieants suisses, en vue de la fabrication de l'artiele brevetö, et seraient
disposes k c6der des lieences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Priere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schnelder, Ingö-
nieur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genöve, qui les transmettra k qui de droit

2674) Les proprietaries du brevet suisse Henri Debauge, n° 65383, du
12 fevrier 1913, pour: Pompe k plomb et autres mötaux ou alliages • fondus
pour la fabrication par forqage contlnu de tubes, fils, enveloppes de cäbles
et autres. destinations, desirent eritrer en relation avec des fabrieants suiSses,
en vue de la fabrieation de l'artiele brevete, et seraient disposes k eöder des
Hcences d'exploitation ou k vendre lern brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Ingö-
nieur-conseil, 8, Bd. Janies-Fazy, k Genöve, qui les transmettra ä qui de droit

2675) Les proprietaries du brevet suisse W. J. Still, n° 65002, du 21.
janvier 1913, pour: Cylindre pour moteurs ä explosions, dösirent entrer en relation

avec des fabrieants suisSes, en vue de la fabrieation de -l'artiele brevete,
et seraient disposes ä eöder des bcenees d'exploitation ou k vendre leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Ingö-
nieur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genöve, qui les transmettra k qui de droit.

2676) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 34810, auf:
Empfänger für drahtlose Telegraphie, wünseht mit sehweizcrischen Fabrikanten
bezw. Interessenten in Verbindung zu treten, um das Patent zu verkaufen, in
Lizenz zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in
der Seliweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquln & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

2677) Le propriötaire du brevet suisse n° 64370, du 7 fövrier 1913, pour:
Amortisseur de chocs pour vöhlcules automobiles, dösire entrer en relation
avee les fabrieants suisses en vue de la fabrieation du dispositif brevetö. II
serait disposö ä vendre eomplötement le .dit brevet, k en coneöder des beenees
ou encore k recevoir toutes autres propositions visant k la mise en .oeuvre
de cette invention en Suisse.

Adresser les offres et propositions k M. A. Mathey-Doret, ingönieur-
conseil, k La Chaux-de-Fonds (Suisse).

2678) Le propriötaire du brevet suisse n° 64111, du 7 fövrier 1913, pour:
Möcanisme de direction pour automobiles, dösire entrer en relation avee les
fabrieants suisses en vue de la fabrication du dispositif brevetö. II serait
disposö k vendre eomplötement le dit brevet, k en coneöder des lieences :ou
encore ä recevoir toutes autres propositions' visant k la mise en oeuvre de cette
invention en Suisse.

Adresser les offres et propositions ä M. A. Mathey-Doret, ingönieur-
conseil, k La Chaux-de-Fonds (Suisse).

2679) Die Societä Anonima «Saces» in Alessandria (Italien) wünscht ihr
schweizerisches Patent Nr. 60458, vom 27. Januar 1913, betreffend Verfahren
zur Entfernung von löslichen Salzen aus Glasuren, zu verkaufen. Eventuell
wäre sie auch geneigt, Lizenzen zu erteilen öder auf andere Vorschläge für
die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz einzutreten.

Interessenten belieben sieh für nähere Auskünfte zu wenden an das
Patentanwaltsbureau Naegeli & Co., Spitalgasse 32, in Bern.

2680) M. Alexandre Stephen, ä Leytonstone (Grande-Bretagne), dösire
vendre son brevet, suisse n° 64018,' du-25 janvier 1913. II serait aussi disposö
k aeeorder des lieences d'exploitation ou ä reeevoir toute autre proposition
visant ä la mise en exploitation de l'invention, intitulöe Procödö d'imprögna-
tlori d'ohjets en papier, carton, etc. et appareil pour sa mise en oeuvre, en
Suisse.

Priöre .d'adresser les offres ou propositions k, MM. Naegeli & Cie., Ingö-
nieurs-conseils, 82, Rue de l'Höpital, k Berne.

2681) Le brevet suisse n° 66535, du 13 fövrier 1913, pour l'invention
intitulöe Procödö et appareil pour döterminer la proportion d'oxygöne contenue

dans l'air d'un local, chambre, etc., est k vendre. Le propriötaire, M. Juan
Calafat y Leon, ä Madrid, serait aussi disposö ä aeeorder des beenees
d'exploitation ou ä recevoir toute autre proposition visant k la mise en exploitation

de l'invention en Suisse.
Priöre d'adresser les offres ou propositions ä MM. Naegeli & Cie., Ingö-

nieurs-Conseils, 32, Rue de l'Höpital, k Berne.

2662) Le titulaire du brevet suisse n° 55463, du 11 janvier .1911, relatif
k une Voie perfectionnöe pour transporteurs aöriens, desire vendre ee brevet,
en eoneeder 'des beenees d'exploitation ou reeevoir toute autre proposition
visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M, A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rtlmelinbachweg, ä Bäle.

2663) Les titularies des brevets suisses:
n° 41810, du 14 aoüt 1907, pour Appareil pour döplacer un liquide par refou-

lement,
n° 45377, du 26 juin 1908, pour Procödö et appareil perfiectionnöa pour dö¬

placer un liquide,
n° 451%, du 13 jublet 1908, pour Procödö et appareil perfectionnös pour dö¬

placer un liquide,
n? 47843, du 9 juin 1909, pour Appareil perfectlonnö pour comprimer .ua

fluide gazeux,
n° 45951, du 6 aoüt 1908, pour Procödö et appareil pour comprimer an fluide

gazeux,
n° 56911, du 3 ,avril 1911, .pour Appareil pour ölever ou pomper des liquides,

et
n° 61060, du 26 fövrier 1912, pour Explosionspumpe, ohne Schwungrad mit

hin- und hergehendem Kolben,
dösirent vendre ces brevets, en eoneöder -des ,beenees d'exploitation ou
recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre des inventions en
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, Ingenieur-Conseil,
11, Rtimebnbachweg, k Bäle.

2682) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 57383, vom 12.
Dezember 1911, betreffend einen Induktionsmotoir mit geschlossener Umhüllung
zum Betriebe unter Wasser, wünsehen dasselbe zu .verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere die Ausübung der Erfindungen der Sehweiz bezweekende
Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümcbnbacbweg 11,
in Basel.

2683) Die Gesellschaft m. b. H. Classen & Co., Inhaberin des
sehweizcrischen Patentes Nr. 42569, vom 12. Juni 1908, betreffend: Verfahren zur
Herstellung eines Lötflussmittels, wünseht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen
zu erteilen, oder andere die Ausübung der Erfindung ,in der Sehweiz
bezweekende Anträge zu erhalten.

Auskunft ertoilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümehnbaehweg 11,
in Basel.

2C84) Die Inhaberin der sehweizerisehen Patente:
Nr. 34868, vom 18. Oktober 1905, betreffend: Von Hand aus betriebene Vor¬

richtung zum Glessen gekrümmter Stereotypplatten;
Nr. 36722, vom 9. AprU 1906, betreffend: Vorrichtung zum Giessen gehogener

Stereotypplatten;
Nr. 37472, vom 15. Juni 1906, betreffend: Vorrichtung zum Glessen gebogener

Stereotypplatten;
Nr. 40324, vom 25. März 1907, betreffend: Maschine zur Fertigstellung und

Kühlung unfertiger Gussstücke, besonders unfertiger, gebogener
Stereotypplatten;

Nr. 40325, vom 28. März 1907, betreffend: Maschine zum fertig Bearbeiten,
Kühlen und Trocknen von Gegenständen, hesonders unfertiger,
gebogener Stereotypplatten;

Nr. ,48978, vom 23. August 1909, betreffend: Glessvorrichtung für Rund¬
stereotypdruckplatten;

Nr. 49438, vom 24. September 1909, betreffend: Appareil pour le finissage
(öbarhage, refroldissement ä l'eau et söchage) des störöotypes courbes,
und Zusatzpatent Nr. 62258, vom 14. Oktober 1912;

Nr. 49916, vom 24. September 1909, betreffend: Procödö et dispositif perfec¬
tionnös pour le. refroidissement final des störöotypes courbes;

Nr. 52123, vom 3. Mai 1910, betreffend: Maschine zum Bearbeiten gehogener
Stereotypplatten, und

Nr. 54336, vpm 17. September 1910, betreffend: Perfectionnement aux appa-
reils pour refroidir les planches störöotypiques courbes,

wünseht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die
Ausübung der Erfindungen, in,,der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümehnbaehweg 11,
in Basel.
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